
  
  

Einzelnummer 20 Mk. 

lailiz 
Die ,Damiger Volksstimme“ erſcheint füglich wit Uns- 
vuhmtte der 'onn⸗- und (felertags. — Veint reile: In 
Danzig menatlich 120 Mf., wöchentli 30KfB Hurch bs 
952 omer, 15 Mä, n 60 ů —— abe, Wehemm. 
ůn tun: mon MNX, poln. rung. 
RNedantlon: Am Spenobaut b. — 725. 

Cunos Programmrede. 
edrängt vollen Reichstagsſaal trug geſtern 05 8 ge 

Reichskangler Cuno bas Programm der neuen Kegie⸗ 
runtg vor. 

Eingangs ſeiner Ausfübrungen gatz er dem Bedauern 
Ausdruck, Lat die neue lamerarlſchen nicht auf der von 
ihm erbofflen breiten varlamentarſſchen Baßts nehe, Hoffent⸗ 
lich komme etz n einer verſtändnisvonen Zuſammenarbeit 
ollßt ſteatßerbaltenden Krükte. Deutſchland müffe im Kreiſe 
aletchberechtißter Bölker ein ſich felbſt betümmender, aus 
kißener Aithe und eigenem Recht lebender Staat werden. 
Ter Werſchiler Vertrag ſtete mit einem rechtsgultig ae⸗ 
chloßfenen Norverirag nicht ſm Einklang, Der Eiref um 
die Erflillungspolitik ſei mielſach zu einer Frane der Geſin⸗ 
nungen gemacht worden, Heute ſei die Frage der Ertüllungs⸗ 
möglichkeit und ſihrer Grenze geklüärt. Neben der fngewil, 
beil flber unſere Merpſlichtungen drficken uns die Laſten der 
Duſengh Und der Sachlelſtungen, Mazu kommi, baß die Pry⸗ 
duktlonskraft Deulſchlands burch die Abtrennung landwirt⸗ 
ſchaftllcher und lnduſtrleller Gebiete, auſs tleiſte geichmächt iſt. 
Die Reberlaſtung mit einer auch bei unverſehrten Kräſten 
unaufbringkichen Jahlungöpflicht und die Polltik ultimativer 
Drohungen hat ben (élauben der Welt an die Aukunf! 
Deutſchlanzs aufs tlefſte erſchütttert. Mezüglich der Schuld 
am Weltkklege erachtet es die Reichsreglerung für, ihre 
Vſlicht, olme Scheu alles zu tun, was ein nerechtes Urteil 
über bie Schuldfrage berbeilühren kann. Aber ebenſo be⸗ 
trachtet ſie eß als notwendia, zur Abtraaung der Daniſchland 
anferlegten Berpflichtungen, insbeſondere zum Friedens⸗ 
werf des Wiederaufbaues der gzerſtörten Gehiete Frank⸗ 
reichs, das nach Deckung der dentſchen Lebensbedürfniſſe 
Mögliche ulletſten. 

Die deuſſche Regierunn ſei ſeſt entijchloffen. das in der 
Mote vomiß. November enthallene Programm voll zu ver⸗ 
üreten. Di⸗ neue Renierung tritt dem hei, daß ſefort eine 
rurläufige Aktion zur Hebunß und Hehünſtlgung der Mark 
rungeleitet unnd hierfür von der Reichsbant 30½00 Millionen 
muldàmark zur MVerftlaung geſtellt werden ſollen. Deutſchland 
muß auf brei- bis nier Nahre von allen, Bar- und Sach⸗ 
Irlitüngen aus dem Verſailler, Vertrag, auzaenommen Sach 
relſtuugen für die zerſtörten Geßlete, befreil werben, ſoweit 
letztere ohne Nermehruug der ſchwebenden Schuld beſtrelt⸗ 
bar ſind. Auch muß Deutichläand die Glelchberechtignun tm 
Handeldverkehr wiedergetzeben werden. 

Deutſchland müüiſe fetzt ſeine Wirtſchaft zu höheren 
Leiſtungen üühren. Wucherbelämpfung blelbt eine dringliche 
Aulfgabe. Die Arbeitszeit muß unter Veſthaltung des Acht⸗ 
nundentages geletlich aeregelt werden. Der Not der be⸗ 
drüngten Schichtan der Bevölkerung werde lich die Regle⸗ 
rung mit allen Mitteln annehmen. Den Grundiat böͤchiter 
neiſtung wie höchſter Snarſamkett werde die Reglerung be⸗ 
ionders im bſſentlichen Haushalt durchfüühren. Höchſtmöaliche 
Stelgerung der Reichseinnaßmen ſei unbedingt nötig, 
Schwerſte Opfer der Letſtungskähigen dürften nicht geickent 
werdenß Schließßlich erklärte der Peichskanzler, daß es ihn 
verſönlich frenen würde, die gewonneuen vertrauenavollen 
Sieziehnnaen zu Wirtichaftsführern des Auslandes nun un⸗ 
mittelbar dem Dienſte des Reiches fruchtbar zu machen. Die 
Mealerung wolle eine eyrliche ſchlichte deutſche Politik trei⸗ 
von, die nichts uu tun habe mit Schlaamorten von Hit⸗ und 
Waſtpplitik. Der Lanzler wiederbolte das Wort Nathenaus, 
daß die Reichsreglerung niemhls bereit ſei, beſetßtes deut⸗ 
nes Gebiet nreiszugeben, ſetur Befreiung zu geftibrden 
der auch nur einer DTan hine Wetttfchland ißt 
u ſchweritler Gefahr, ab nſere vird nicht vergeblich 
zeln. wenn Deutichland iich nicht ſelbſt auigibt. 

Die Berliner Rechtspreiſe iſt mit wenigen Ausnah⸗ 
meu, von der Rede des neuen Reichskanzlers ſebr er⸗ 

Die Deutſchnationalen wiſſen, daß Leute wie 
Vecker und Müller⸗Bonn, die wichtige Stellen im 
zeuen Reichskabinett bekleiden, deutſchnatlonale Po⸗ 
Aitik betreihen werden, wenn ſie auch nicht der Tehrcſht 
nakionnlen Volkspartei angehören. Deshäalb ſchreibt 
nutch die agrariſche „Deutſche Tageszeitung“: 

Mir können in der jetzigen Sttuation os uns nicht 
leiſten, ait jedem Satz einer programmatiſchen Erklä⸗ 
runß die Möglichkeit einer Krittk zu erproben. Es 
handelt ſich darum, die Geſamttendenz zu erfaſſen und 
ei ihr ſich zu ſtellen. Und dieſe Stellungnahme wird im 
weſentlichen eine ansgeſprochen pofitive ſein mitſſen. 

Das Stinnes⸗Organ die „Deutſche Algemeine Zei⸗ 
zung“ urteilt über die Ausführungen Cunos folgen⸗ 
dermaßen: Der warme natisnale Unterton der Rede, 
die wiederholte ernſte Aufforderung an alle Cſe des 
Volles, ohne die Schenklappen der Partet in Einheit 
üund Arbeit für das große Ziel der Rettung des Nater⸗ 
handes zuſammenzuſtehen, wird Verſtändnis und Zu⸗ 
üimmung bei allen Gulgefinnten im Lande finden. Die 
nene Reichsregierung darf das Vortrauen des An⸗ und 
Auslandes beanſpruchen, daß ſte den feſten Willen hat, 
die ungeheuren Schwierigkeiten der Lage zu überwin⸗ 
den. Die neuen Männer werden in praktiſcher Arbeit 
auibeweijen haben, daß ſie der verantwortungsvollen 

Anſgabe gewachſen ſind. ů‚ 
Die „Voſſ. Itag.“ änßert ſich beſonders au dem von 
demokratiſchen Fraktion eingebrachten. Villigungs⸗ 
rag, der nach der Meinung des Blattes wegen ſei⸗ 
allgemein gehallenen Faffung auch die Zuſtim⸗ 

ng der Teuaſchnationalen und die der Sozialdemo⸗ 
noten ervalten werde, Das Mlatt ſchreibt: Kine Mehr⸗ 
bei! non Herat bis Eriſpien iſt zuvier des Seſſenb, we⸗ 
niger wäre mehr: ſo kaun mau der Vorſtellung des 
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Kabinetts Kuno kaum den 
den Premiere zubilligen. S 
vrüͤge einer Generalprobe. 

Die Stellung der Sozialdemokratte. 
Als Vertreter der 0 nahm als 

trug vielmehr das Ge⸗ 

vratie 
erſter Rebner Genoſſe Breitſchel daß Wort, der ſcharſe 
Lrilik en ber Füie kapitall —— : 
des Kabinetts Abte. 0 lteriſterte eneſe 
Breitſcheid vor allen den neuen Ern an Ler he ter 
Dr. Mitller, der ſich als Verttanensdmann rheint⸗ 
fſoßta Agrarler wie durch onliche Beruaglimpfung 
ozialbemokratiſcher Miniſier Eekaunt bemacht bai. Der 
nene Ernährungöminiſter gebörte ſerner zu den rhei⸗ 
niſchen Sonberbündlern, und gugt nicht nur 
derjenigen, die auf legalem Weße einen Rheinſtaat im 
Rahmen des Reiches 1 Er war in einer Ge⸗ 
heimſitzung im Auguſt 1910 zum Vorſitzenden eines 
Aktipnsausſchuſſes gewählt worben, ber bie ſofortige 
Volkgabſtimmuna zur Boslüfnug ber Rheinkande voun 
Preuten betreiben ſollie. Das war ein verfaſfungs⸗ 
widriges Unternehmen, woll bis zum Fahre 1021 durch 
eine Sperrſfriſt jede berartige Ubſtimmung im Rhein⸗ 
lande nuterbunden war. 

Dlele Ausfübrungen des Genoſfen Breitſcheid, die 
die Reichstreue dieles agrariſchen Muſterpatrioten in 
einem eigenartigoen Licht erſcheinen laſſen, wurden noch 
ergänht durch den Abg. Genoſſen Sollmann (Köln). 
Dieſer führte aus: ö 

Im Fahre 1919 habe Dr. Müller⸗Bonn eine Bewe⸗ 
gung eingeleitet, die ſofortige Bolksabſtimmung ver⸗ 
langte, obwohl alle anberen rheiniſchen Vertreter in 
der Nationalverfammlung darin eine Gefahr für dav 
Rheinland erblickten. 

Reichskanzler Dr. Cuno erklärte, er könne im 
Augenblick hierauf nicht —— ber „werbe ob⸗ 
jektiv unterfucht unt das 1—— Den Haufe 
mikgeteilt werden. Dle Welterberatung wurbe 
auf Sonnabend vertagt. 

Der „Vorwärts“ enthält ſich einer Anen Be⸗ 
urteilung der geſtrigen Reglerungserkl n, Er 
nennt ſie eine gute Geheimratsarbeit, bei der 
alles in Kugellagern läuft und es baher keine Reibun⸗ 
gen und Stöße Hlott Infolgedeſſen entſtebe auch keine 
Wärme. Das Blatt unterſtreicht nochmals die Aus⸗ 
ſalhungen Breitſcheids, daß in Deutſchland ohne oder 
gegen die Arbeiter nicht mehr regiert werden könne. 

un 

  

Die Eintguna in den Danzig⸗polniſchen 
Zolldifferengen. 

Die Senatspreffeſtelle teilt mit: 
Donnerstag vormittag ſanden unter dem Vorſitz 

des Völkerbundskommiſfars Haking zwiſchen Polen 
unb Danzig Verhandlungen ülber die Frage ber Kon⸗ 
tingente bes Artikels 212 und ber Zollſtatiſtik ſtatt, an 
denen polniſcherſeits Miniſter Plucinski und danziger⸗ 
ſeits Kizepräſibent Dr. Ziehm teilnahmen. Am Schluſſe 

der Verhandlungen konnte feſtgeſtellt werben, daß die 

erſtere Frage zurzeit nicht mehr aktuell ſei, nachdem 
die poluiſche Regierung die Kontingente als verbind⸗ 
lich anerkannt hat. Es hatten, wie bereits mitgeteilt 
worden iſt, am Montag und Dienstag Erörterungen 
über die Kontingente ſtattgefunden, auf Grund deren 

in einzelnen Poſitionen danzigerſeits ein verringertes 

und in anderen Poſitionen ein erhöhtes Kontingent 
mitgeteilt wurbe. Auch in der Frage der Zollſtatiſtik 
beſtand kein Streit mehr, nachdem Herr Vizerräſtdent 
Dr. Ziehm auf die Unmittelbar bevorſtehende Danziger 
Verordnung, die inzwiſchen veröfſfentlicht iſt, hin⸗ 

gewieſen und inhaltlich mitgetellt hatte. 
—.— 

Englands auswöürtige Politik. 
Daß nen gewählte engliſche Parlament beſchöttigte 

ſich in ſeiner ge bardan Sitſung mit Fragen auswürtiger 
olittk. Das Parlamentsmitglied Fiſher erklärte, die 

Frage der Reparation ſek von überragender Beden⸗ 
tung, da auf ſie zahlreiche kommerztelle und induſtrielle 
Schwierigkeiten für England zurückzuführen ſeien, 
und fragte, ob der Mremierminiſter im Unterhauſe 
einen Tag zur Erxörierung der Reparationsfrage be⸗ 
ſtimmen werde. Der Unterſtaatsſekretär für auswär⸗ 
tine Aygelegenheiten Mae Reill erwiderte, Curzon ſei 
der Anſicht, daß ſobald wie möglich eine Erörterunn 
über die Re Weiitepekteb Metertla milſſe. Der Ver⸗ 
lreter der Arbeiterpartel Mokel erklärte, die Arbelter⸗ 
partek werbe einen unablaäſſigen Druck ausüben, bis 
ſie die von ihr geforderte Kontrolle über die answnir⸗ 
ligen Angelegenheiten geregelt Hahe. „Die curopäiſche 
Iiihe ſei Püs Mumtttetvarr“ Fis ber foörnmmnien 
Gſedensverfröäge, und dieſe Frisdensverträge ſelbſt   Lriege   

werktätige Bevölkerung 
anziq L% %%%     

kter einer entſchelben⸗ feien bas Ergebnis von wehgeegen und Ab⸗ 
machungen, bie hinter dem Rücken dei Varlaments 
und des Lndes ub bes Krieges von ber liberalen 
ſtegterung abgeſchloſſen wurden. Die Erklärung, Saf⸗ 
Deutſchland zahlen werde, ſei der gröhte Sien, ber vem 

fügeee e, worden, bie 
Leſhrchteten, küir die während besvrieges von ihnen 
erztelten Gewinne beſteuert werden. 

Koalitionsregierung in Polen? 
Starkes Koplzerbrechen macht den polntſchen Harteien die 

Bildung einer neuen Retzierung. Rechtetlock ſowle Links 
block allein haben im Seim keine Mebrheit. Beide Gruppen 
wollen aber bei der Regterenasbildung auch nicht von ben 
natlonalen Minberbetten abhängis ſein. Ver „Diiemtik 
Gdanſtt“ bringt nun die Meldung, daßh vertucht werben lal, 
ein Koalittionsmintſterium aus allen polniichen Varteien in 
bilden, Un die Eyltze bleſes Miniſtertumt ſoll der Mührer 

der Vauernpartet Wiios treten, der bereitt einmal 
Minthterxpräſident Volens war. Zum Seimmarſchall ſoll ein 
Vertreter der Volkspartei gewäblt werben. Angeblich joll 
auch eine Mehrheit für die Wiederwahl Pilfudftis zum 
Staatschef vorbanden fein. 

Nach einer polniſchen Meldung aus Warſchau bat lich der 
wüährend des Wahlkampfes gebildete Block der vatlovalen 
Minderbetten in ſeine einzelnen völkiſchen Beſtandteile 
aufgelöſt. Die lübiſchen Seimabgeorbneten aller Richttren 
baben ſich zu einer ſütlſchen Fraktton zufammengeſchloßſen. 

— 

Polen und der Faſzismus. 
Der italteniſche Faſzismus hat in Polen ſchon früj 

er un Ackenhers jetzl nack ſeinem Eſe E. e⸗ 
Inlereſſe geſuuben. Beſonderk von, u⸗ konalbemo⸗ 
kratiſcher Seite bat man ſich durch bie Erfolge der 
Polin ahut Zaſziſten veranlaßt gefühlt, auch für 
Polen ähnliche Organifationen, wie S. — ruüppen 
uſw., ins Leben zu rufen. Das hat zu vlelen Angrift⸗ 
fen der polntiſchen links gerichteten Preſſe ßekithrt. Dat 
jüdtſch⸗liberale Blatt „Nasz Kurjer“ glaubt jeboch, datz 
die Gefahr des Faſzismus auf polniſchem Boden nicht 
zu groß wäre. Das Blatt meint: „Der Faſdismus 
ſtlltzkſeinen Erfolg auf bie Sümn. Les Bürgertums 
gegen den radikalen Soztalismus. Die Nationaldemo⸗ 
kratie bagegen zérſchlägt durch den iuneren Chaupinit⸗ 
mus und ben Antiſemſtismus das Bürgertum. Außer⸗ 
dem hat die polniſche Bourgeviſie gegen niemand zu. 
kämpfen, da der polniſche Sozialismus gußergewöhn⸗ 
lich milde und verſöhnlich ſt. Die polniſche Demo⸗; 
kratie ſteht im Dienſte ber Großagrarier und des 
Klerus. Als ultrareartionär, würde die volniſche 
Nationaldemokratte das etartat und die Bauern 
egen ſich haben. Dann natürlich die Nattonal⸗ 

bemokratte die Armee loher G, nicht auf Auß Seite, ſo- 
rmee ein Anhänger der 

  

lange an der Sptitze bieſer 
emüßigten Linkspartei ſteht. Darum hat ber Faſzis⸗ 

Muug 2 Nationaldemokraten nicht die geringſten Mis. 
ſichten auf Erfolg.“ öů 

Warſchauer Senſatipnömeldung über die Dresbener 
Verhanblungen. 

Die Warſchauer Preſſe alarnrierte die Oeffentlich⸗ 
keit durch die Nachricht von einer angeblichen Spren⸗ 

ung ber Dresdener deutſch⸗polniſchen Verhandlungen. 
Als Urſache wurde dte Unvereinbarkeit bes beider⸗ 
eitigen Standpunkkes in der Optantenfrase Angiheren 

ie volt Polen vorgeſch logeng Endfriſt für die Abwan⸗ 

derunß der Oplanten deutſcherſetts abgelehnt wor⸗ 

den, ſworauf die polniſche Delegakton den Verhand⸗ 
lungsſaal verkaſſen habe. Eine weniger Ibie Wer⸗ 

Faſſung diefer Meldung bezeichnet le 90 ch die Ver⸗ 

handlungsbafis als erſchüttert, (Auf dem Auswär⸗ 

tigen Amt in Berlin wurde mitgeteilt, daß von einem 
derartigen Zwiſchenfall nichts bekannt ſei.) ů 

Sonnino “). — 
Der chemalige italieniſche Miniſter⸗ 

Hrüſident uund Miniſter des Nuswöriſgen 

Senator Sonains iſt im Alter von 75 Jah⸗ 
ren geſtorben. ö ö 

uo wor es, der in den Aabbnct 251 Ub» hle 

als Minliſter des Aentßern im Kabinctt Salanbra; 

Lleberleitung der Halkunn Itallens auß der Pblitik 

der Neutralitöt in die der altiven Teilnahme am 
durchführte — kitit aus nattonaler Leiden⸗ 

ch‚ ſolldern mit der kulten Ruhe des Diplomaten, 
gakt, nätht auſs faliche äu ſethzen. Er hat 

im Namen Ilaliens die Friebensdiktare von 
„& Uitd Sk. We in unterzeichnet. Sein Tod 

eriode, in der vicle ſeiner Lands- 
darütber anſtellen, ob die 

vtte. 
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Clemenceaus Miherfolg in Umerika. 
Der 8o Idhrlae Clemenceon unternimmt augenbiick⸗ 

lich eine Mortragstour durch Amerika, um bie Freund⸗ 
ſchafkuͤgefühte ber Amerilaner für Krankreich aufzu⸗ 
wüärmen, In ſeſner erſten Uropagandarede Eu⸗ 
varker Metropolttan⸗Theater hat Clemenceau das We⸗ 
ſpenft der dculſchen hievanche on die Wand gemalt 
und die bümmeten Märchen über geu. Ur ꝛe, gebeime 
Rüiſtunßen mit Pathos Vachenen; rbrachte er; 
Muuit heſtiae Auklaßen 105 U ulitt“ rlehs · 
kührung vor und nannte bas Friede ktat von Mer⸗ 
lallles elnen -Prieben der Werechtlakelt, der Mäſfligung 
nund bry“ St“, iuig ſet Krankreich non Nerbün⸗ 
deten Unigeben geweſen und von getreuen Freunden, 
die au feine Lovalität unb feinen Hriedensw'llen 

    

  

glaubten. 1922 flebe Prankreich alleln. 
In elner in der Neuvorker Candelskammer gebal⸗ 

tenen Mebe lante Glemenctau, Chigland bätte im Welt⸗ 
Trlene nie mehr tun künnen, als ſich ſelbſt belrelen. 
Die Amertkaner gingen weſter, ſie wollten andere be⸗ 
ſtelen Er wünſche, doß fle in Gurepha eingrellen, denn 
lie hätten, es Au früh ertäaflen. Er wiüinſche, daß ſie 
die Ausflüge nach Curhna mehen und Jaßen: „Waß 
jehlt Aähnen, meine Lerrenu? Wir werden Au twenih 
helfen.“ 

Amec bleter Pebreden mwar, Amerlka zur erneuten 

Teitnahme an der eurcräſſchen Politik ul veranlaſſen 
Und insketundert den in Nertallles mit Letn Georae 
und Mlllon veranlaßten, vom Kauſhreß ſe duch abge · 
lehnlen Waranttetpatl aud leiner Lerlenkung 
Wieber herondauheirn. Pieie Mede ſcheint aber genau 
die ſtegrnici Wirkuug ausgelößt zu haben als von 
den Wernnſtaltern dieſer Arotzagaubaxelle beablichtigt 

ür 

Mach einer Metdund der „Chlrano Tribune“ aus 

wuaibiiigten bat Senalor Rurah bie Rede Chemencenaus 
in der Nenuvorter Metrovolttan-per als eine Nelei⸗ 
blgaung, als unerträglich und feder, volltiven 
Mofe bar bestichnet. Sengtot Olicherd erklärte, die 
Mede geialr üüm nicht. Senater Ladge lehnte einr 
Keukerung ab 

teir der New pork Worle“ aus Waſbington ber 
meldet wurd, hal die Rede, dir Clemenreau in ber 
MWetropolttan⸗per bielt, ein unvermuteſes & chu 
geinnden. 

   

    

Seit der Debatte über den alten Völker; 
bund hal das Anüinnen au Amerika ſich ſtärker an ben 
europälſchen Untgelegenbeiten zu betethlaen, noch nie 

Eine ir ſcharic drütik hervorgerufen. 

  

  

Polens Außenvolitik. 
In einer gettrigen Preſfekonſeren im Miniſterlum 

des Ueutern erkterte der prluiſcht Minitterpräſtdent 
Rärntowicz: IAu der Memelfrage ſtebe Rolen auk dem 

Köpuntt, daß d⸗ neler Webiet von iteuen und 
bli Ain lein muüßt. Der wirtſchaft⸗ 
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liche Zerticnit: Memels hänte von dem Verbältuts 
Wemels zu Prten ſab meſter erklärte der Miniſter. 

  

dan die velhniichen Wliniſter an der Mskauer Ab⸗ 
rültungslonferent die pylitiſchen Richtlinten, die auf 
der üikvalrr Kowerenz ihren Andbruck aeſunden bät⸗ 
ten, nämlich ben g en in Curora sit fürdern, ein⸗ 
halten würben Glelchzeltig teilte der Minlſter mit, 
baſter Kenntuit erbalten habe, daß Litanen an der 
Gonterrzs tetlnehmen mer 

    

   NTet Prryck geßen die Scheidemann⸗Atitentkter. 
DTer Stnaisgertchtöhol ſetzte den Termin zur Haupt⸗ 
verhandt: gen Sie des Mördverluchs an Cber⸗ 

eibrmann nneklagten Huſtert und 
4. eßzember an, Ter Urezeß, zu 
amei Sachtweritändige ßeladen ſind. 

mirk elma drei r dauern, — Die Beſchwerde gegen 
kas Miethor der Nereinigung „Brüder vom Stein“ ver⸗ 
art bker Stantnerlchthaßals unsuläflig. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
ite macht, zeint iel ů 
und & 

1 ir Wür 
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eines neuen aigontlichen Clektromontan,Trultis bin, Berüb⸗ 
rungspunkte zwilchen UG. und Stte⸗-Wolff⸗Gruppe gad el 
jeit längerer Zelt. Neurrbina! WI. Peſonders bdie Grün⸗ 
dung der, deuiſch⸗ruſſlſchen Hanbe! G. ein celd für 
engerel Aangemtgß DD erslſnen, Petter 

Piert, ſelt langem waf bar xu eicäft bingarbeltet. 
Ea ritt 5 eneralbivektors ber Phontr geben Sis 

biff Mät aber 0, bab 
arbelt wpel auch auf da 

und Ken erung — aubdehnen foll. SEs kaun diele 
Aerbindung den Aufakl bebenten für die ntwicklung an 
tinem zweſlen gewaltigen Ciektromontaniruß, 

Pie arßtelat Rolkstantktpung beichaltigte ſich mit eilner 
Erhobung der Mirtwertabgabe auf lI 3, Gen. GSrünbagen 
korderte, dab die Mleiwerintuer auf eine gerechlexe Balis 
geflrAt mürk, Ple rermögeten Krelſfe wiüßen in erker 
Linie zur Mufbrinaung der Baumtttel beaſeſcche) ben werden. 
Eine grohr Epthnung iit nicht mmer gliſchbeßeutend mit 
Neichtum. Ter denne Matzſiatz i dat Eintemmen, des balb 
kordern wir die Kuſbringung der Baumittel burch einen 
Zyichles inr Fintommenffener. Durch dielen Wes werden 
auch bebeutenbe Nerwaltungskotten erlbart. Das Beutrum 
und die Teufſche Vartet vertraten antanglich ben aletchen 
Standtunkt, flelen ledech wie gewebnlich dald wieber um. 
Het dem letigen Saſem mäſſen die minderbemtttelten 
Woltskrell“ die Haupilak tragen, des halb lebnt bte ver, ſos. 
Partel die Getebesverlase ab. Ter nochmals getellte 
koslafbemekratſiche Antraa. anſtelle der Mietwertſteuer 
eturn Kulchlog bar Einkommenſteuer au erheben, wurbe abge⸗ 
lebnt, Ple büraerlichen Varteten bdeſchloffen, 
die Mieilwertheuer auf 5 Prolent gu er / 
döben, Der ſolortlgen 3. Leiung bes Geiedes wurde von 
der Linken wideriprochen. 

Im Aabrigen war die Eituvs nicht weslger als 
breimal beichlußunkabig well die bürgerlichen Varteien 
Auhern ſchwach vertreten waren. Der erſte Vunkt der 
Taaclorbnuna wurde vͤüne flusfprache erleblat; der Geſes⸗ 
entwurt üßber die 10. Genberans der Veamtenbetoldpas 
wurbe dem Haupfausſchuk überwieſen. In dem Geles⸗ 
entpur' üder bhie Lobnvpfendung in die Behimmung 
enthalten. Faß der Senat berechttat [R. weitere Erhöbungen 
der Vothrplünbunaßgrenze vorzunehmen, Die Linke iſt 
lelbtversändlich nicht aewilt. dem Senai dieler Recht eln⸗ 
Aurüinmen. Tas Lopuriüändunnsgetetz wurde in 1. und 
“. Lelung anatnommen. der fokortinen britten Letung wurde 
miberfvrochen. Die von der ver. ſoz. Kraktton beantragte 
Ausichuberatung wurde abgelehnt. Dem Gefetzentwurt 
Aber die Henderung der Vländunasarenen bet Gebalts⸗ 
empfünaern wurde in ertter Lefung wiberturrchen. Chne 
Debattt wurde bann der Wefeventwurl über dle achte 
KRenderung des Bramlendlentteinkommens⸗ 
gebetzes in k. und h. Lelung verabſchlebet. Bei der dritten 
Berntung bes ů 

Bermbaensſtenergeiezes 

benntrͤate Aba. Gen. Gener nyckmaltae Ausſchunbera⸗ 
üung per Norlane, um dahel nochmals zu dem fostaldemo⸗ 
krattſchen Antraat und der Eingagbe des Neamtenbundes 
Sfefluua zu neimen Uba. Aewelvwöll widerſproch ciner 
nochmallgen Musſchuhberatunga. Du die bürderlichen Mar⸗ 
belen uuvaentcheinlich bie Aßüſfht batten die Rückwelfung an     

  

   Aichuk abzulehnen, beautragte die Pinke namentliche 
dunn mibel lich die Beſchlutzunlählakelt des Haules 
Der Mrülldent vertante das LHauß ank elnige Aui⸗ 

an 
Nach Elirderrrsttnuna der Stsung Rand ber Gelevent⸗ 

nimrt ber Ertebung einer 

bekonbderen Umlakitener ür Gaft und Schankwir'lKalte“ 
au? Merntung. Lokale. bie reaelmahin über die Volizet⸗ 
Kundt binaus arälinet ſinb, werden mit einer belonderen 
Skeuer vom actamten Umiatz beſedt, Bel Offenhal⸗ 
inng bist Uhbr beträgt die Steuer t Prrzent des Umnatzes, 
bis n Uhr » Urozenn. und über 2 Uhr hinank in Prozent. 

Aipg. Röker Ttnatl.] berichtcte, dak der Ansichuß trotz 
der Morlage znaehlimmt hat. Der 

r wurde in 2. unb 3. Lefunn angenommen. So⸗ 
liate lich das Haußk mli dem Geſetzentwurf betr. 

ehmigundn zum Erwerb von Grundlillcken. 
Abn (Gen. Grünbagen ketonte, dan der Getesentmwurf. der 

den Uebertane Les Panslatr Grunbbeiites an Ausländer 
verbiudern loll. niel zu lrät kommt, weil laß » des ae⸗ 
amen Dantlarr Grunddelttzeß lich ln den Händen der Aus⸗ 

Aus aller Welt. 
Zehn Tobeäopier eines Grubenbrandes. Am Don⸗ 

nerstag ilt auf der Zechenanlage Shamrock bei Dort⸗ 
mund ein Grubenbrand ausgebrochen, bei dem ein 
Steißer und neun Vergleute zu Tode kamen. Weitere 
Veute Und nichl in elahr. Das Feuer iſt zum grüößten 
Teil berelts geltl'tcht. 

Schneeſtürme in Banern. Ein kurchtbarer Schnee⸗ 
iturm berricht in ben letzten Tagen im daverlichen 
Wald. Ter Verkehr iſt zur Unmöglichkeit geworden. 
Iänfſolnc Beſthädigung etnes Elektrüzitütswerkes waren 
mehrerr Trie ohne Licht und Krakt. Aufden höheren 
Pecnen des kayeriſchen Malbes liegt der Schnee meter⸗ 
Hoch. 

Schwere Grubenerploſton in Norbamerika. Aus 
Airminabam (Alabama Norbamerikal wird amtlich 

tel, daßt bei ciner Erploſion im Mergwerk von 
te 7il Kergleute gethtet und ⸗verlent worben 

    

      

   

  

    

  

     
   

   

   

    

      
    

ohnte Lcemanns⸗Tapſerkeit. Ei Mitgliedern 
den am 19 September an der ſpaniſchen 

enen Tampfers bammruig“, die 
* Merbalten beſonbers ausgezeich 
der Havag Brielte chen mit je 10pc 

nd einer Mibmi üitberreicht worden. 

             
  

       

     

coliehen, Pa 73 die SeſN 
roblililonsgetle —ſieh ofſlße⸗ ů 

Sein nener, CayagcDampler. Auf der Preres Wulkanverzz 
in Pegejad iä der Pape, ampſfer „De esr Gisger Ur, 
laufen. Mit ihm verlüitzt daß letzte Schiff de Aeectleh, 
Govern, Württembern, Waden, Preußen und ſen die 

elgen. Die, flen“, dit 142/%4 Meter lans. 1% Rere: 
reit und 10,29 Meter t, verkügt uver einen Orutto, 

taumgebalt von 8000 M lonnen Und etne, Kraafädigket, 
v'ehn 1 Tonnen] ſie t eint Hrißbamopftolben Uien 
eon 4250 P.E. unb läuft, barchichnſtrilch, 12 Kurten ſe der 

be. Edento wie das SFr. . Siſt cien iß die 
HVeſfen“ vorwieg für de echiblenßt Heirimmt und be. 

rdert nur einlat Perſonen in der Kalllite. 

  

Die Erhöhung der Mietsabgabe auf 500 Projzent. 
Beſondere Umſatzſteuer für Gaſtwirtſchaften. — Die Verhinderung des Häuferverkaufs an 

Ausländer. — Die traurigen Schulverhältniſſe auf dem Lande⸗ 

läauber beftadet. Bei ben letten Kußſchußberatunaen ſei 
àzwar auf Gerlangen der Linken ein Auiſchus acölldet wer, 
Ken, bet dann, wenn der Senat die Getgehmicung varfagl. 
uber b0eo oder Atiehnung enticheidet. In dieſen 
Musſchuk ſei ſedoch die Arbeiterſchaft ausgeſchallet wor⸗ 
den, obwohl die bürgerl chen Vevölkerungsſchichten darin 
verirtten id. Rebner wies baroul bin, daß das Geſetz gar 
nicht notig wäre, wenn dar Bürgertum wirklſch foviel 
Oeimalsgefühl bellse, wie immer betont wird. Gô iit ein 
Unrecht, die wichtialte Gruppe im Staat, die Hand⸗ unt 
Kopfarbetter in dieſen Aragen aus zuſchalten, Es ſtebe auch 
au beſürchten, daß das Geſeb gegrn Sozialbemokraten ader 
ihr nabeltetende Verlunen anaelvendet werde. Das Ver⸗ 
vot ber Mliwirkung der Schupokapelle an der Revolntionz. 
feier fel in dieſer Olnticht charakterlielſch. Pie ver. foslal. 
Fraltion werbe das Geſe ablebnen. Adg. Rahn (Danz. K.) 
lebnte das Geſeß in ber vorllegenden Waſſung ab. Es ver⸗ 
ſtößt gegen die Vetſaſſung. Nur den unlauteren aubländl, 
ſchen Klementen müſe der Erwerbd von Danzias Drund 
und Woden unmbalich gemacht werden. 

Von der ver. ſos. Fraktlon wurde ein Antrüg vorgeleat, 
monach auch 2 Vertreter det freten Gewerklchaften in dem 
Aubſchutz Eitz und Stimme baben. Sobald die Axbeltä⸗ 
kammer acrblldet itt. foll dleſe die 2 Mertreter entſenden. 

„Weiter toll der Borſttende bes Ausſchuſtes nicht vom Se⸗ 
nat beſtimmt, ſondern vom Mußſchuß ſelbſt gewäblt werden. 
Nach Bekanntaabe dleſes baht aßhes beeilte ſlch das Zentrum. 
etnen Untraa zu ſtellen, datz alle 8 Gewerkſchalttzrichtungen 
ze einen Vertreter für ben Ansſchuß ſtellen. Ubg. Lan⸗ 
gowäkt (wole) lebnte Fat Geles aus kulturellen und roli⸗ 
klichen Gründen ab. Es ſei ein Ausgnäabmegeſetz gegen dle 
Polen, das den freten Zugang zum Meere verbindern ſoll. 
Aba. Rahn (Danz. K.] beantraate nochmalige Kusſchußbera⸗ 
tung. Die namenliche Abſttmmung ilber den Antras ernab 
abermals die Beſchlutunfählakett des Hauſes. 

Die Ueberftllung der länblichen Echnlen. 

In Verkolg eines Antrages der Peutſchen Vartet legte 
der Unterrlchtbausſchuß dem Volkstane nachſtehen⸗ 
den Untrag zur Beſchlukfaflung vor: Als Normal abl kür 
die Beietzungdeiner Schulklaſſe ilt die Zahl 40 anzuſtreben. 
In allen Fällen, in denen 70 und mehr Kinder auf eine 
Klalfe enttallen, iſt möglichtt noch im laufenden Schulſabt 
durch Einſiellung von etwa 5ß0 neuen Lehrkrüften Abhille zu 
lchaften. Der abw-blelnde Unterricht von 2 Klaſſen im 
aleichen Schulgimmer iſt nur als Nolbehelf anzulehen. 

Urter Unalteberung an elne beſtehende böbere Lebran⸗ 
ſtolt ſind Uebergangaklaſſen füi begabte Volksſchller und 
„Schillerinnen einzurichten, um dleſe begabten Kinder im 
Unſchluß an den Lebrgang des 7. Volksſchullabres zur 
Meileprütung zu kühren. 

Senoter Dr. Ltrunck teilte mit, daß der neberküllung 
der Landſchulen ſchon in etwas abgeholfen worden ſei. Bon 
den geſorderten 30 neuen Lehrkrälten ſeten bereilts 20 im 
Dienft. Es lelen ſetzt noch 10 Klaffen mit üder 70 Schulern. 
Ueber die Auſteilung dieter Klallen werbe verhandelt. 

Aba. Gen. Rever erklärte, daß bie ver. ſoz. Fraktien 
mit dem Berichte nicht zufrieden iſt. Ste batte tr: Aus⸗ 
ichut veraeblich beantragt, daß die in dem vorlienenben 
Untrage erhobenen Forderungen innerhalb 2 Lal. en durch⸗ 
nefftürt fein müſten. Der Senat hat nicht den Mut, gegen 
die unzuläͤnallchen Schulverhältniße ank dem Lande energiſch 
byrzugeben. Redner betonte ferner, daß die letzten Jabre 
kür das Volkeſchulwelen verheerend gewirkt daben. Nolks⸗ 
bildung werde nicht erreicht, wenn man (ich nur der bäheren 
Schule annehme. Der Kauptmert mülle auf die Volks⸗ 
ſcanlen geleal werden. deren Stand nicht bekriedige. Ver 
Antraa des linterrichtsausſchuſſes murde einſtimmig ange⸗ 
nommen. Der Reſt der Tagesorbnung wurbe vertagt und 
die nächſte Sitzunn auk Mittwoch nächſter Woche anberaumt. 

  

Cnten in der Hardenbe rake unb dem Diebſtabl, burch 
ben bdaß Gänfelleſel am Üburger Vlatz um ihre Schü⸗ 
linge gebracht wurde. iſt dleler Brunnenraub wileder ein 
Beilpiel ſchlimmſten Bandalismus⸗ 

Wefälſchie Schweizer Schokolade. Den Schokoladenfirmen 
Lindi u Eprütnall K.⸗G. in Berlin und ltrich waren mieder⸗ 
halt Klagen zu Ohren gekammen, baß die von (hnen herge⸗ 
lielte Schokoladenmarke „Rob. Lindt fils.“ von Schn.indlern 
nachgeahmt und unler täuſchend ähnlicher Rervackung in den 
Rerkehr gebracht wurde. Es wurde fesigeſtellt, datz ein 
Wruveur Steck die zur Herltellung det Verpackung nötigen 
allichees beſchakft und die Umſchlaagvaptere hatte brucken 
lalen. Ein Bonbonkocher namens Ranze in Cbarlottenburg 
hatre aus minderwerkitzer Séewluladenmaße mit Hilfe von 
nachgemochten Formen und Schokopladentafeln die talſche 
Lindi⸗Schokolade hercgeſtellt, verväckt und zu vlelen Tauſen⸗ 
den in den Verkehr gebdracht. Von bem Wuchergericht wur⸗ 
ben fämtliche Beteiligten zu Geldltralen oder Gefängnis ver⸗ 
urteilt. 

VBon einer LKrankenſchweher überſallen. In Halenſee 
bei Berlin weilte bei der 60 Jahre alten Frau Prleda Schön⸗ 
tben, die Rieter keim eininen Jahren bekannte 2 Jahre alte 
Krankenſchweſter Clilabeth R. zu Beluch, Als die Frau ber 
Beluchtrin ihre Schmuckſachen zeitzte, kiel dlele plötzlich über 
die beiahrte Dame ber, würgte ſie am Hals und verſuchte (br 
die Schmucklachen au entreißen. Frau Schonchen ſetzte hh 
zur Webhr. Kul die gellenden Hilſeſchreie eilten Haus⸗ 
bewohner ber und hielten die Täterin ſo lanae feſt, bis 
eie Politei erſchien und ſie ſiſtlerte, 

Ein Opier der Huudetreuc. Einc in Glatenihel (Wört⸗ 
eimhergl 1 Iim beiten LAllex ſtehende Frau. die an 

Ä en litt. befand ſich alleln nuf deu, Felde. 

    

   

   

  

   

  

   

    

nnglücklisherweiſe 
deß Erſstickens be 
„ berbeieilten, um 

nen Lage zu befreten, 
Der OHund ließ nir⸗ 

io daß dieie erſticken mußte. 
Gelier gerade wicht gewefei äll 
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Danziger Nachrichten. 
Der T⸗ten Sonntag. 

Much eine Totenſouuiagsprebiat, von F. Haupt. 

Bonntag der Toten. Herkommey nd girch Vahſfn Diele 
Sonntada dem Gedenken an die Loten gewelht. la⸗ 
ktrchliche werden ibrer Toten gebeuten. Tanſende pllaern 
an dieſem Tage nach den Frled hbſen, geben neue Nräuze 
auf alte Gräber, veruarbter Echmerz reckt wieber auf zu 
beiliger Trauer. Hunderte unter den Taulenden gebenk-n 
mit Anklage, mit Buterteit geaen das Schicllal zu krub 
Udherufener, im Knoſpen Bertorbener — — 

ündPke Mirtfonen, 5 n e onen, die nicht zum Prabe 
ldrets Toten wallen künnen? 25 

Die Millionen, deren Tote deckt Wüſtenland oder litan⸗ 
llche Dune, deren Tote lilegen in Rumüntens Fellen ober 
in Ruhlands Ebene, in Beläaten, in Frankreich, oder im 
Meer iraenbwo,. 

Gebenken wir am Totenſonntag. an dlelen Totenlonn⸗ 
tagen nach dem Kriege, vor allem ſener Lyten, gebenken 
wir der vielen Unbekannten, die vun miileidigen Kame⸗ 
raben, eigenen und ſogenannten feindlichen bearaben wur⸗ 
den, wo ſle daß tödliche Eiſen traf. Und traendwo weinen 
Mütter oder Witwen oder Watlen um den „Vermihten“ 

Uber in durch das in Strümen gefloffene Blut bie Welt 
behſer geworden, wlie vorausgelagt von den Verlechtern des 
Krieged, hat ibr Tod genutzt den Lebenden zu reicherem 
und ſchbne em Leben, mie ben Volkern vorgegautelt wurde, 
52 12 Spler heillget Same geworden neuen, helleren Le⸗ 

'en 
Könnten ſte aufſtelagen aus ihren Gräbern, alle dte, die 

glaubten, in huten Plentten zu liehen, alle bte. dte zu fallen 
glaubten in eruſteſter, edelfer Mflicht: ſchandernd würben 
ſie fich abwenden, weyn ſſe die Welt, fehen könnten, wle ſie 
nabenn lſt durch den Krieg, dem ſte Leib und Blut hin⸗ 
gaben. 

Schaudernd würden ſie ſehen, wie ſtatt Verfötnung Haß. 
ſtutt beatückendem Frleden ſchamloſe Unterdrückuna, ſtati 
Freibelt Knechtuna, der Untertengenen, ſtatt Zukriedenhett 
und Glück ahüberatl, bel Slegern und Beſlegten, ünzulrle⸗ 
denhelt. Miſurauen, Net und Elend eingekeürt ſind in die 

Hlltten. Aufbrechen würden vor Gram und Schmerzeu ihre 

Wüundeun, wenn ſie ſehen müßten: dan mit ihrem Blute kein 
Wott des (Mückes, den Wahren, Lieben und Guten ſtarl, all,⸗ 

müthtig geworden ſſt, dan mit ihrem Mlute ſich Golt 

Mammon gemäſtet hat, gemäſtet zu rietenaraßem. ellen 

Vampir, der breit Über der Erde lleat. In alle Völker ſeine 

ellen Sangarme ſenkt. In wilderon Craien ats je praſſen 
Maäammon und ſeine Knechte, arpinezüchtet in Schlommen 
und Mraffen. während Miſlionen auſ ihr Gebetſt (ohne es 

zu wiſſen) verblutsten; in wildeſtem Tanmel raſt das blut⸗ 

überläktiate Kapital, über darbende und vorelyudende Maßien: 

Wahnwitz. Mäammonwahnhitz reolert die Welt. dle, elnen 
milden, verunnftklaren Millen zum Helſfenwollen (ür alle 

bronchte; blinde Unerſättlübkeitsgier neitſcht neuen Haß aus 

bluligem verherrende» Krleg, ſät Mitztrauen unter, dle 

Völker. die kaum Frütren ſchlohſen. Glend iind Scblem⸗ 

men; Ringen, ebrlichſtes, nerhühnt durch ritcklichtalvleſte 

Seibſtaier? Schau- und Großmannslubel:. Roheit und 

frechſte, Ausfauaung, Ausheutunga — das (ähe, der, Lirt der 

Geſallelen, zöüge er am Totenſonntag über die Erde von 

bente dabin. 
Der Toten Sonntaa, der ioten Krieaer Sonnlag., Die 

letten Blutter, die farbenvrächtia Blüben aelvaen. lanaſt 

herabacriſfen, lerkreten. In Froſt. in Schnee die Erde- 

Aber bald auch — wieder neues Knoſveu, nenen Früb. 

lUlng. Nlemals, nicht im bärteſten Winter ſtirbt das 

Kuvſpen zu neutem, beſſerem Blüißen, ſchläft das Sunnen⸗ 

ahnen in ärmlichſten, kälteßen Hütien! Daß (ie nicht ver⸗ 

geßßen, das ſet Kofnuna und Gelöbnis am Totenſonnian, 

trytk alledem, wegen alledem: 
Durch zu neuem Knoſpen, neuem. beſteren 

Frühbling, zur Ueberwindung des arſtarren⸗ 

den, harten Winters! 

Die einmalige Kartoffelbeihilfe für 
Sozialrentner. 

Der Volkstag hat f. Zt. einen vom Senat vorgeleaten 

nachtragsetat zum Staatshausbalt enommen, nach wel⸗ 

chem bet Metrag ven g Milllenen lur einmalige Ge⸗ 

ſchaktunasbeihlillen ſür Soglalrenkner fowie für Zivilblinde 

attögeſekt wird. Nach den Ausführungsbeſtimmungen zu 

diefem Gefetz dürfen nur Bedürſtige Herilckſichtiot Rerben 

und der Höchſtbetraa von 150 Marf für eine Verſau, nicht 

überichritten werden. Auf Vorſchlaa des Gen. Gebauer 

wurde weiter beitimmt, daß zur Verteilung der, Beträge 

von den Kommnnen Nusſchliffe. beßtehend aus Gemeinde⸗ 

vertretern und Soztalrentnern, gebildet werden, miſſſen. 

Der Volkstag hal dleſen Geſetzentpuarf iunerbalb dreier 

Tage in allen drei Leſungen zum Abſchlunk gehracht, ber 

Senat ließ aber die geſetkmäßiae Friſ von drel Wochen ver⸗ 

ſtreichen, ebe er das Geſetz verkündete. Mit der Ausfilh⸗- 

rung des Geſetzes haben alſo die Behörden recht lange Zeit 

  

   

gezögert. 
In der Stadt Panzig iſt bie Kertellung ztemlich. ſchnall 

gegͤngen. Nachdem der Staßdtieemeinde Danzig 

die nährren Beitimmungen durch den Senat zugegangen 

und die Wahlen zur Berteilunastemmilltan durch die Stadt⸗ 

verorbnetenverſammlung, vollzogen worden waren, hat der 

eingeſetzte, aus den Vorſizenden der veiden Danſiner In⸗ 

valldenvereine Brüſſel und Lange ſowle auk den Stadtyer⸗ 

ordneten Dr. Serrmann und Geu. Gebauer beſtehende Ans⸗ 

ſcbuß innerhalb 14 Tagen alle Anträge erlediat. Der Nus⸗ 

ſchuß bat lich zlemlich mildhersis gesciat und alle Sozial-. 

rentner, die nicht in vollbexahlter Beſchäftlanna Reben und 

wo keine erwachſenen Kinder vorbanden (ind, die ſelbn 

in auten Einkommensverbältulſten ſich beſindey, als be⸗ 

dülrktta avarſehen. Leiber ergaben die Berbandlungen, daß 

ditmals Kater vder Mütter hbäherer Benmter um Unter⸗ 

ültzung nachſuchten. Solche Fälle mußten. abgeleßnt wer⸗ 

den, wie auch Anträge abgekehnt wurden, wo mehrere nun⸗ 

öFCTTTIEE—— 
iüir   üWDUUT—u——          

    
ſBewäahril 

Beliebt!    
   
  
    

ver eiralete Ainter mit angemeßtenen Arbelistobnen — 

ü 

   

  

1 

notn waren. Aber auch dei den abgelebnten 
ollen Härten vermieden werben und Lus Einzerache zu 
wisbß ber welche bann Koumiflien wieber entiſcheiden 
wirb. Infalge des geringen Hetraßel konnten nur aanz 
berln Seßnrſtl Demilligt werden, im allgemen.en wurben 
e nach Bedürftiakeit 203—1000 Mark außgeſchüttet. Nach 
em Wrunbtaß ppelt gibt, wer ſchnell gibt“, dat die 

Kommnißion jelt, wenn ße auch damit rechnen mußte, 
beß dei dem ſchnellen Hanbeln manchmal Feblaritte vor⸗ 
ge Auch Hühen werden. ind 

uch in emelnden kommen lert die Bet 
aus dem 9 Milliot Mark. onde an Ulterb., Unfſen⸗ unßh 
Invalidenrentnern ſowie Ztvildlinse zur Verteiluns. 

  

Strelh im Uuchdruckgewerbe. 
Ole⸗Dantiger Buchbruckergebilſen ſind beute früs auf 

Grund einen elnſtimmigen Beſchluſtles einer von mebr als 
szweibrittel der Mitalleber beſuchten Verfammlung des 
Buchbruckerverbandes in den Uusktand getreten. Die Buch⸗ 
druckerethillbarbeiter und die ſeit dem 1. Ottober mit ben 

Buchbruckern vereinigten Litbographen und Sieindrucker 
hahen lic dem Streik angeſchlohen. Mie Arbett rubt in 

allen Vetrieben, auch Zeitungsbetrteben, mit Ausnabme der 
„Danziger Molkstimme“. Bon den bürgerlichen Beltunaen 
in bie „Danziger Zeitung“ berelis beute nicht mebr er⸗ 

ſchlenen. 2 ů 

ueber die Borgeſchichte der Stretlb wird uns von der 
Strelkleitung folgendes mitgeteilt: 

arachbem ſich die Weitutsrnuuein zwilchen Gebilten, und 
Prinzipalen wegen Gewährung einer den belonderen Dan⸗ 
ſchen Berbaltuiſten angtpaßten Honberznlage auſ ben deut⸗ 
ſchen BuchdruckerReichttarif wochenlan⸗ urgen batten, 
ohne zu einem Spruche du geiangen, Peauſtraate eine am 
21. November tagende, aus der Mitalledſchalt beantragte 
auterorbentliche Milglieberverfammlung des Buchdrucker, 
Vereins der Freien Stadt Danzia den Vorſtanb, an das 
Danziaer Tarllamt nachfolgenden Antrag zu ſtellen: 

Die Danziger Zulane iſt ſofort ar“ 50 Prozeut des 
jeweiligen Reichstariſs zu erböhen. Die Autwort auf die 

geſtellle Forderung iſt bis ſpäteſtenz Frettaa, den 
zut i Mis,, nachmittags 8 Ubr, an den Vorſitzenden mit ⸗ 
zuteilen, 

Die Prinzipale bewilligten auf bieſe Forderung, die lm 
Syttenfohn eüwa 400 Mark die Woche betragen hätte, die 
Summe non zig Mark pro Woche in der Syltze. Dies An⸗ 

gebot wurde in der am geſtrigen Freitag, tagenden Rer⸗ 
hämmiung einſtimmia abgelehnt. Ebenfall obaeleun 
wuürde cin Verinittlunasurrichlaa des Vortandes. Demnath 

blieb büria das Fracebnis einer in den Vetrieben vorgae⸗ 
nommenen Alratßſtimmung, die eine H⸗Mehrheit für den 
Strait ergeben hatte. 

Non den Dausiqger Drucereibetrteben haben die For⸗ 
berung der Gehillen bewilllal: „Panziaer, Vollatimme“, 
Daiennik WGüansti“, Danziger Verlagsdruckeret, Druckerei 
Kahau. Mucerel. Stemvelſchulz. Einige, audere Wirmen 
ßaßen ßren Beſcheld noch ansgefetzt. Wir erſuchen die 
arbeitende Kenölkerung Danzigs, irns in unſerem Kampfe 

zun unterithten. ů 

Abtichluß des Anaeſtelltenſtreins auf der Werft. 

Nath (i tägtger Dauer iſi der Streik der Werftangeſtell 

ten durch Verbandlungen der Gewerkſchaſten mit der Dirck⸗ 

tion beig leat worden. Die Arbelt iſt berelid heute ſrüß 
wieder aufgenommen worden. Dlie Verhandlungen, die am 

23. d. Mis. bis in dle Nachtſtunden hinein dauerten, zcitigten 

folaendes Ergebnis: Der Schiedsſoruch des Schlichminga, 

ausſchußfes für Oktober bleibt beſtehen, r November (ritt 

ein Kuſchlag auf die klobergebäller in Höße von 120 Pro⸗ 

zent hinzu, ſo daß die Gehetthſäte folgende Und⸗ Tech⸗ 

niker: Pruppe von 85 Oi0 Marß bis 3 51% Mart. 

Gruppe 2 non 87 400 bis sö hhh Mark, Gruppe 3 non &1 70 

bis 5oßig Mark, Grupre 4 von 53 70;0 bis 60 8l Mark. 

Mefter: nyn 7 930 kis 57 750 Mark. Untermeiſter: 

von 142 240 bis 58 340 Mark. Kaufmänniſche Ange⸗ 

ſtellte: Gruppe 1 van 21970 bls 2600 MWaxk, Grupre 2 

von 38 200 bis 1 470 Mark. (Pruppe L2 von 38.480 bis 46 200 

Mark. Gruppe 4 von 48 200 bis 57 640 Mark, Grupve 5 von 

12 390 bis 15 510 Mark. Aufterdem wurden dle Kunder, 

zu lagen für em Kind bis zu 6 Kaffren auf 1500 Mark, bis 

zu 14 Fahreu auf 2800 Mark. bis zu 18 Jabren auf 2000 Mark 
erhöhl. Für verbeiratete Angeſtellte ommt als neue Ab⸗ 

machung ein Frawenzufchlaa von 2000 Mark hinzu. Die Ver⸗ 

kandlungen über den neuen Manieltarif beginnen ſofort. 

lieber die ſtrittigen Nunkte vereinbarten beide Partejen, den 

Schlichtungsausſchutz anzttxufen und verpflichten ſich, den 

Spruch des Schlichtungsausſchuſſes anzuerkennen. 
—— 

  

Kohlenwucher. 
Der Verein der Kohlenhändler teilt in einer Be⸗ 

kanntmachung mit, daß er die Paeile⸗ ai L auf 

1050, für Koks auf 2295 und für etts auf 1800 Mk. 

erhößt hat. Als Grund für dieſe ſofort in Kraft tre⸗ 

tende Preisſtcigerpaſ, wird die Erhöhung der Gruben⸗ 

preiſe angegtopfe. Bis vor kurzem wirkte bei der Feſt⸗ 

der Kohlenpreiſe ſtets auch die ſendiche Kohlen⸗ 

telle mit. Jetzi hat man dies anſcheinend den Ko len⸗ 

händlern ſetöſtandig Aberlaſſen, was Noblener ein 

Fortſchritt in der Richtung iſt. daß die ů 0l ändler 

nunmehr frei von ſeder Kontrolle die Preiſe allein be⸗ 

timmen. Im Intereſſe der Berbraucher wäre es 
icher notwendi ung beiß die behördliche, Kontrolle bet 

er Preisberechnung beiönbehalten. ünßaltbar iſt je⸗ 
doch vor allem ber Zuſtand, daß dieſe Preiser öhnn s 

fobald ein ger ielv auf die Grubenpreiſe erſolat, — 

    

  

  
Rähmsch 

mit ſofortiger Wirkung auch für die La inbe, di 

keltceſſe ſchr Amiongnei „in Kraft geſebt werden⸗ 

Tohter 

Sohnupsban 
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verkaufen müſſen. 

'erprönung verſtößht, 
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tung bes 
gons auf 

wo aus den 
konnte, da 
Tage der ohlenpret 
hatte, 

vor allen Dingen die 
eines neuen Be 
Plucunski ine d 
den iſt. 

Särne aus Gipe, & 

bisherlae Art beuraben 
Die Unerſchwingllchfeit 
ait Jalamitäten gelührt. 
einer 
wurde von der Einſüb 
pappe berichtet. In 
ſegenannten Leihſar 

Netzt wird vnon einer 
Mittellung gemacht. 

mählg billig ſein follen 

ier Särae in Außſicht a 

wie er jetzt alggemein 

liche Diebesgeſellſchaft, 
wlederum vor 

ſen in Langkuhr. 
ſtüählen zuſamm 
Markktaſche her un 
in ein Geſchäft 

Tage velnchten ſie ein 

In der Mar 
elnem Styff aus e 
Vreismarke deutet auf 
Gericht vernrteilte, die 
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er durch Meiſerſtiche in 

Frelwillis ans dem 
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verglftete. Die Frau 
She. Ais Grund 

Togal ſiiltt   lich. Best. 64, 
12,6 „%e Litklum, 8. 

  

ichen Sondergewinn 
rgegengen, dieſe v üů ů jeg Kohten dl. * Preiserhh Een 

o hat der Landrat 
aher vorban beſtimmi, Laß 0 
ager vorhandene Kohlen, die 

Preiſe eingekauft waren, auch noch zu dieſem Preiſe 

ſerungen ſind getreunt von den alten 
Waceran, Der Landrat gibt mit Wef .— ib aer biaſt 

200 0 Mk. Geldſtrafe beſtraſt; auch wird deyr 

dogen. In Verfols dieſer BVerorbnungen ! IAüix 
mb Umgegend in ülber 200 Fällen eingeſ iben wor⸗ 
den. Die älteren Kohlenbeftände wurden ſofort be⸗ 
ſchlagnahmt und unter Auffit 
Preis 25 öher SGewint Süiemn mend 

'eren Gewinns die ankom en Wag⸗ 
en Bahnhöfen ſtehen gel⸗ 2ů 0 mand der Erb 1 ſtehen gelaſſen und wollten 

all, 5 

der betreffende Wagen bereits vor hem 

wurde die go 
welſe zum alten Preiſe verkauft. In allen Fällen iſt. 
gegen die betreffenden Händler ein Strafverſahren 
eingeleltel worden. Dieſes Vorgehen zeigt, in welch 
wirkſamer Weiſe gegen derartige Uebervorteilungen 
des Püblſkums vorgegangen werden kann. Hoffentlich 
nehmen ſich die Danziger Behörden daran ein Beiſpiel⸗ 

Plucynökis Nachlolge. Wte der ü Ha Pprannn“ 
meldel, wird der polniſche Vertreter in 
ennski, am Sonnabend wieder in Warſchau erwartet 
Es ſollen nicht nur alle Fragen, die mit Senator Jewe⸗ 
lowski beſprochen wurden, berührt werden, 

Anaweg aus dleler Notlage zu ſuchen. Vor Lurzen 

ührung der veiche vo 
Belſetzung in der Grube wieder, 

Ein Ingenleur 6 
der Fränkiſchen Gipsgußwerke bielt in 
trag über die Einkübrung, 

„Summen geſpöort werden könnten. 
dung einer Aktlengeſellſchaft zur großaitgigen Herſtellung die⸗ 

Geſellſchaſt ledoch deuie 

der Straftammer. 
mädchen Frleda Katzeminski 
Marle Borkowakt in Langfuhr und die Frau Helene Krie⸗ 

Ste hatten ſich zur Bearbung 
engeſchloſſen. 

ddte andern beiden Augeklaaten aingen. 

am Kohblenmarkt 

paſtenden Augenblick, um eine Rolle Stoff in 
laſche zu ſtecken und dann zu verſehpinden. 

zwei Fällen zu 15,% Jahre 
haktung. Die norheſtrafte 

Ehrverluſt und Volize 
lten zit 2½ Ta 
olizeiauflicht verurteilt. 

Der robe „Liebhaber.. 
ließ ſich von 2 Sittenmädchen 

in rem Gewerbe Beiſtand. 

Strafkammer, die ihn wegen 
zu 1 Juhr Gefänguis und 98 

ibrer Wohnung, Schüfeldamm 5, einſchloß und 

Icschias 
e Schmerzen, und ſcheidet die Harnſäure aus. 

Ausgezeichnet bei Schla 

  

    

    

  

   

  

       
   

  

   

  

   
    
        

    

   
    
       
   

    

   

    

   
   

    

          
   
   

      

   

15. Jahrgaa9 — — 

exztelen bei bieſem Vertabren 
Im Rei.ge iſt man 

Wucher (teafrechtlich 
5 Teltom 
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um alten 

Die neu eintreffenden Lie⸗ 
änben eiu⸗ 

wird mit Ge öher 1 t 
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t dex Polizet zum alten ö 
tten in Erwar⸗ 

zur Eutladung ſchrelten. Ueber⸗ 
Tachtbriefen feſtgeſtellt werden 

die Zeche verlaſſen Serhöhun, 
lagnahmm Und zwangs⸗ le beſcht 

  

msig, Plu⸗ 

ſondern 
Frage der Beſtimmung 
rtreters für Danzig, da 
en Senat gewählt wor⸗ 

olsſärße haben ſich ſo außcrordenitich 
verkeuert, daß ſich Minderbemittelte den „Lurus“ lich auf die 

In laffen, kuum noch leiſten konnen. 
der Holztürge hat bereits mehrſech 
Man iſt nun ſeit einiger Heit dabei, 

     

    

      

   

            

   

    

   

        

   
    
      
      

  

    

              

      
    

  

   

    

   

    

   

     

          

   ung von Särgen aus Preß⸗ 
inem andern Ort iſt man zu einem 
Übergegangen, der nur zur Ueber⸗ 
dem Friedhof dieni und nach der 

rausgenommen wird. 
Särge aus Gips, 
nebhner, ber Leiier 

Amberg einen Wor⸗ 
Hese Giväſärge, die verhältnis⸗ 
bet deren Einf ſbrung ungehenre 

Es full bereits die Vil⸗ 

U 
E 

neuen Erfindun 

und 

'enommen. Wenn die Aktionäre dieſer 
iben Dividendenbunger enkwickeln, 
feſtzuſtellen iſt, bürften dieſe Särge 

wohl kaum ihre „Billigkeit“ bebalten. 

Gemelnſame Ladendiebſtähle — Zuchthaus⸗ Eine weib⸗ 
beſtebend auß drei Perſonen, ſtand 

Es waren das Dilienſt⸗ 
in Danzia, die Arbeiteri 

von Die 
Die Frieſen aab elne aroße 

und benuutzten einen 
die Markt⸗ 

Am gleichen 
Geſchäft am Fiſchmarkt und flüürten 

bler in derſelben Welſe einen Dlebſtahl an Stoften. auts, 

kttaſche wurde kerner eine Pretsmarke 

inem drüten Geſchäft vorgefunden., Dleie 
von 

üinen öritten Diebſtall hin. Das 
Katzeminttt wegen PDiebſtabls in 

Gefängnis und ſoforttaer Ver⸗ 
Borkowskt wurde wegen Dies. 

g Fahren Zuchtbans, § Jahren 
aufficht, die Frieſen wegen Dieb⸗ 

ren Zuchthaus, 5 Jahren Ehr⸗ 

K 

Ein Arbeiter Otto G. in Danzig 
Anterbalten und leiſtete ihnen 
Eins der Mädchen wißhandelte 

Oberſchenkel. Er ſtand vor der 
Zuhälterei und Meſſerſtecherel 
Fahren Ehrverluſt verurteilte. 

15 5 iſt die 20 Fabre alte 
5 Ki, die ſich in der ** 

den 

Leben 
Mog 
  

berelts tot, als ſte aufgefunden war 

Tat wird bäusliche Zwiſtiakeit der 
  

hervo 

Gicht Gripn 
Rheuma Sexenſch 

Nervenſchmerzen 

oſigkeit. In allen Apothenlen erhärt⸗ 

Aceid. acet. salic, 0406 0ſ% 0 7018 

Fabrik. Niederlago 

Damig-Sctuidlit 
Röhm Vr. 18. Telelon Notaml 5527. Karthänserstr. I18 Felefon 2747
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Elegant 

Solid 
Billig 

ů DHRLiA: Sr. WEMTHUEt 2.3, *229——.1 

Lenhtur: Mevstswase 11F. KUHOI1 Sresveh 5,/ 

ine Erreabeon 
ter ue und nach Maf 

W. Riese 
Telephon Nr. 3684 

  

    

        
unrcitfhεeα Nr. 122. — 

i. Cuune 

   cu 

* Sianotorte-Fabrin 

O. Heinrichsdorff 
7 Fonhpeaptuhl 78 

Füügeln:: Einnor i: Reparaturen 

Teienkos Ne 182 

Danzig. Longgarten r. 101 
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     Möbelfabrik „Merkur“ 
ů H. Dantum ? DBANYLIO Telephor 3851 

Kompl. Wahnengs- Sintichtungen 
— und Einxei-Mhbe          

      

     

   
  

2 

Danziger Senator 
rürtstszer Liher 

'Aimenisumn“ 

* 

AieSt Eeνε Barrkard Mblier 
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UEL2 
Wusterschutz! 

Strumpfhaus Gerson 
ö Meingeneistcanse 108 

Das führende Spezialhaus im Freistaat 

WWAUMAMA-Ahrn 
2 

L. Murzynski 
IMEHABEN WIL RKELM TROSCHKK 

Gr. Woltwebergasse 6-⸗8 Telephon Nr. 160f 
  

Danxiger Ferrverkehr 

Donrig—Nonhm—-HRemmneu. 20H 
DKiU ab Danzig an D fut 

Danrig— Stottin—Berlin d xurück 
D 6. 76, D1II, 1142 „b Danzig & D 12K‚, 105, D 5%, 118 

MIU nh Konih ab 8 Ln, IiMz. 719. S ob Stettin 20 52a, 1ꝛü. 1019, 10% 
c An Chaf. ab lö] 4⸗, I Cel. 8si an Herin 2d 305, 1042, 80, 6⁰ 

otteaburg Si. Bht. 

Danxig- Martenburg—Lönluüsberg und xurdtck. 

nuu 6=, U) b*, I. D ö&α, 7 „Db Danzig m 106˙0, DiIN, 30, 72, 94, 192 

S5L², „ bas, (n, )n, UUe ah Märiendurgab 8en, 1012, 2%, 42, 7Ml, IMI. 114l, 114 

lon, , Eu iü, l, — i Konigsbg. 20 —, 

           

   Ertmann & Perlewitz 
Aolxmarkt 28—26 ů 

Sämtliche Damen-, Herren- und Kinder-Konfektion 
Manutakturwaren 

Möbelstofle: Gardineneà Teppiche: Eiserne Bettgestelle 
BERDFSKLEIDUNG 

Elektrisch betrlebene Wäschefabrik 

Potrykus & Fuchs 
DAN216 

Eh,: Christian Poterven Jopentasse Nr. 69 
Scharmachertuee Nr. 7-9 Helligegels- LAEe Nr. 14-16 

  

Fertapr. 1770 SPEZIAL-HAUS 
für Manufakturwaren, Leinen, Wäsche, Konfektion 

Breltganse 13-1 Louis Israelski - Danzig un 
Orößtes Sperlaldau tor bessere Kerren- und Knabenbekleidung. 
D Liegante Anfertigung nach MaH. xvx TiEr 3—2 TiEt . 

H. Fürstenberg Wlie. aundesse!e 
Nleiderstalfe, Sedenstofle, Lemnen undl Baumwollv aren 

Damen- und Herren- Konlektion 

Grosse Auswahi Billige Preise 

Herbst. u Winterneuheiten 
Kostuùme · VNachmittags- u. Abend- 
Kleider Mdntei · Polzꝛe · Blusen 

   

  

       
   

      

   

  

   

         

     
   
    
   

       77, 600,1201, 2, 6 D/i, πά 

       
      

Fertspr. 1771 

1 

      

Schilling & Oo. K 
DomefH“ DANZIO Hatemarkt 1A4 

Kameras Obiektive · Photo-Papiere 
Platten · Filme ＋ 

BrSthülaselttte Pübrikastel 

Victor Lietzau J. d. 
Daumsig LongE2e 3 

Dpffr Früinmechenih: Mektreterhnin 

    

   

  

   

  

         

  

           

   

Sondenkatalege 

Neu eeschlenen: 

Hochbau und Architektur 
Bittie kostenlos verlehfen 

E UCHHANDPLUNO 

John & Rosenberg · Danzig 
Kohlenmarict 13. 

     
       

   
      

       
  

   
   

   
Johs. Czerwinski ü 

Dahrig, CQr. Woiiwebergasse 15 
Telephon 3332 

* 
   

  

   

     

  

Damen- und Herren-Moden 
Sport- und Pelz-Bekleidung? 

Mobslhaos Mucthal 
Stets neueſte Pariſer 
und Wiener Modelle 

   

      

  

    

     
      
    

Otto Kraftmeier 
Largfasse Nr. 59 

Wäüsche und Trikotagen 
in jedder Ausfübrut 

FuffherhuMonSh 
Unhaber: Albert Rosendaum ů 
— noLAANEr—— 

0 1 
klegaunte BnmenhäütaJader pralelans 

Damen: MHonfektion 
Mäntel Kleider: Röcke, Blusen 

Strumpiwaren · Trikotagen 
Handdaschehse 

Wäsché O u Schürzen 
ats nur Euten Qualitlten noch 2 
billizen Preinen fnden Sie kn 

Berliner Hauſhays] 

   

  

  

      

Inh.: Vicior Cohn 
DANZIC,. Flehcbergse Nr. S 

Dammptfärberel u. cham. Wüsckanstalt 
Goorg Auston 

Alsihädüscher Craben 48-0 
Reinixung und Pürben sämtlicher Herren- vnd 
Euüfrr 3 
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Latitee bun Gen Ahisbot, ů 
‚ rdiene bas Geld, ich muß für allen forgen,“ ichrié 

der Drechfler Cümund ei ů 
daß er zuptel für ſich Werbihucc. Vran or Füe üünn Verhlelt, Daß non bis 
   
   

  

   

    

     

   

„Wie, bu alleine verdienn? Wie ſoll daß verſteben?-m. üane aenan ſo. wit , n 
ber in ib. Wertehneyt wur ein Verbiener — And Af,üerte mit, der Autwört. b. 8 Leig Tie ihn, üte Wüetctett en 
ee ei en De, W be Lrechit ꝓꝓKDSDHDD 
„Deine Arbene Vob, Pamil kannſt u vicht ein ü änhe gidt zeleunen, ů 

nů init beiner Kech⸗ * nicht ww ſen künnen.“   Kaßeun e. i ů er , Len w ian 0 
n Cpoberrn verdus Sü mir die Sache neu.“ „Scht leitht gektehenk“ 

„Crlande mal, ſo ſch⸗ 5 Praue ů lt in ů p 2 treud 

üindex. wenn du zu 0l rüßandien ü ů 5 raie, a genin rerdta 
ber'ich KH‚0 du bin aul dem Holzweg⸗ ů O mül, en 

Beweſſe, ſagte Edmund nur, —, babei 5 ü WüöDerfülüus 
W, 2 — 0 iüs od m 
man kUn auf den Marterſtupi 

Klbbchen in Brand und ranchte bebüͤchtia. 

wo keine Mehrwarte genPrtunt — erichweigte. 

Eiſa Haaſe aber ſtellte ſich unt 
Eo plel du willſt. Paß nur maf auf“„ Wann — on waß eit urück. 

er ich gebe zu, ich bin Ald ader das Volk nicht m 8 
ö ů an, en Elosc. empor und begtunt 

Sie nahm ein Biait Mapier und lebte ſich k. öů lt micht, das iſt aue 
ihn Fin, während er ſie eiwas ſehr ſpöttiſch belrabte. E ů 
„Erſens waiche ich die Wäſchr felö und bücie ſle. Per tvef kelgen 

ů lave, auf den Straßen, aus den Wenktern, 5. 
‚ ſern der KGäufer eriönt eln Lereintes, K 

aüne ner Waſckfrau beträßgt ſetzt 50 Maxk in der Stunde, Aüber; 

. öů „Shrrk, der aehehe iert macht „Widerrnuſe n 
„E 5 „ würde er n 

Mrben, Lih weaneufernn Srwöblgahg: Eiy, ut u 2 85 665 üe ö 
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lede 
Sie bſt ich auch 

    
    Arbeit, 

ſle, 05 
111• 

  

   
     

     
    

2 
nur je 8 Stunden, ſind it Stunden mai àh Mf. M7 öů 

„Hcla, wenn,du e rechneütl. — b chins,, 45 
„ilß bu deine Frau ſchlechter bezahlen als eine Welch⸗ 1bE7 Au. 2 10 pt. 

krau? Woch wobl nicht. Gr ſchwien. ů ha 
„Wann habe ich, um unſere MWaſche in Erdiüung zu brin⸗ for ö 

6105 I i imm Mů mürcur⸗ 05 Vn Ken was dazu ö‚ 

11. ume eder nur acht Stundt ů 
0 Mark. Dabet iſt nicht eingerechner, was i dalch ſchy⸗ gubeis Dle vuſßlemr ü nich“ wißetrußtht Scar 

ancin Pi Dunberte Wäſche noch indirelt ſpare. Das geii Von Kubant Abo. ů getundenl Pichi Lecgegrran üirü Et bat un 

üm ue⸗ x e Muf dem Marktplatz elner kleinen Stadt zwiſchen Ral,] An flünrufer Wuf raüſte ſich der Kardinal dar Haar. 
Uüm guegegangen. zog ſchon uicht mebr au der Pfetle, die war ßaus und Pont ind olterwerkzeuge autgeſtellt: Der Narr aber lachte ſchabenfroh. Düß mar Meiss 

„Nun kommt meine Arbettszelt,. um euch waß auf ben 1 uben uns m 320 en um. üwelaz lezen iewme zu erhehr 
Tilch zu kringen. Dalur rechne ich gan; beichetden mil pem An er iiſte Ves ü ien üen neeeee-, 
Einkauf täalich nur drei Stunden. Sindenluim: der (iner beni hen de hmen⸗ 1 weintrn Iad 
Kochtn, alſo 600 Mark im Monat, wobel ich nur die Hütkte In U mmi, den meßer aulhenbmen, weun er ſich welcern 
ärh e e Hn eesen t. 
„Wenn du ſo fortmachſt, verdienſt d ich“ n üe ů ů brimeile der Lrchhllerer anp,ent Ds Meü: als ic), „eeenieer W⸗eie Seendeches üet. Siſikelot mit,Kacrter iun, 

„Natürlſch verblene ich mehr. Whln Mhf. Du denn it fotetcten aber dentech ſch Me,, Die, Sehmen droben du der.Schulkamerab, Rltter auf ih 
delnen paar Drelern, wenn du mich nicht Härteſtv“ ſortugen, aber dennoch ſchrelt ber Secnäfte nur: „Ich wider“abend wird zuei 

, eee n , eh ee re, nu, kommt meine Grbeit, die ich als Mutter deiner⸗ er giten Münet ü Lititr mit noh 
leiſte, die ich etwa in Mnccfß ſtelle, wle die einer Kinder⸗ ſpisen Mücet, wir i ret üee der Waller- — 

u0 Aäklägen geaen Be. 8. é gärtnerin — nein — ſagen wir blotz einer Kiudernllegerin- ntäte Er ichiendert, lehze. 2, ter!“ „** 

‚ ba üüm ſtehr, Das Santel Ich werde klatſchen wie ein Wilder. Sie um beſchelden zu ſein. Aber blelben wir beim Künd⸗midchen. erternechie Saegen d⸗ U ů vnmit mit Veb boch min⸗ Srece but due oie Kehſter ind Sächer,. KH das andere babenz das belement mit Nepentveſen doch min⸗Straßen üllt und dle vae ieeerd, Sanler dicht dir mal meine Hände an.“ „Um Gottes millen nii 
belagert und ſchweigend das Schanfojef eoba,et. klatſchen! Souſt iſt das Stüc. perloren. Ziſchen mu 

Koſt. Ich braucbe leden Monat 2 Tage, rachnen E 

ben, interelftert uns nicht nich, noch, (eſieße, ctl⸗g, 
lle Paale doch nicht nur für dich ae,wunge ich dgs Schriten des Soikes 

iſeine L.üaten und ſaßb unn uüt. 
Er ſtarb unter den Händen der Heuker. 

     
       
     

   

  

      

      

       
  

   

  

     
      
     
   
    

  

       

    

   
    

  

   

  

   

      

  

      
   

   
   

    

felterer, Stimpte, mit noch arbherem Trob proteſtlert der 
       

  

      

    

   
   

  

deſtens ihre U Mart im Mionat. nicht?“, 
„Nun halt die Luft au, ich hab genng.“ Kergeblich b à Epfer mit alühenden . ů 

ů veo Sie m 80 5888 0 üünd Täugtein ale Wr Gs Wünd icht Geiügig. C. Olol Lichte W. Kalüyenden Hangen. a u guß du -kaunſt. Sobald bu. ( „ fänigt da 

orgerin des S en Landes, was ſtehn hu Ner lech, U 4,efügla⸗ esolbien zu. üpbyiae ů AA* Vů 

Der Kerdinal, der Großtronigter, ber anf Heſehl herKaunl⸗ ü ans Dppoſitlon in klaiſchen 
nen wir nur den Lohn elnes landwirtſchaftlichen Arbeiters, 2 v ů — ů ů 

düs uind. Mapites ſelbit beraugereiſt kamn, um die Irrſehre mit der (cher moderne Theaterbelucher kann das nicht 

   

  

   

        

   
   

     

    

        
   

   

  

     
    

    

      
    

           
   

    

       

        

    

„Grauſamrs Weib, balt ein, Elſa,eich habe mich geirrt, das -Wüurzel auszurotten, wird ungeduldla; er weis nicht wehr, Hlülft!“ 

gebe ich, doch nun ſchon lieber zu. Auch hab ich's doch nicht ſo]was er mlt dem Utubengtamen beniunen ſull. Ein (rei⸗ M Wi Nun, — 

gemeint.“ willlges Losſugen nom Keserglattben, eine ſreiwilliage Un⸗ 5Dravg Ausgeßekchneßt —5 

„Aha, jetzt haſt du es auf einmal nicht ſo gemeint, du türwerſang wäre ihm dat Angenehmſte. Dadurch biiebe Much Pfeifen gefällig? Aué dem Hausſchlüſſel? 

Schlehmil.“ Panjie. ihm' das dleußerſte ertpari: das Verbrennen des Keber Oder. Du'biſt verriicht, mein Kind“. 

öů 5095 bin noch nicht einmal fertig, aber das ändere wmillauß dem Scheiterbaufen, Tieſes letzte Mültel befitz nam⸗ „Uu würdeſt mich zu wärmſtem Dan ichten⸗ 

ich bir ſchenten, Ich lann auch nicht nur acht Stunden arbei, lich, wie der Karbknal weit, n den Reihen der Oberen „Mitte, ich ziſche weit kieber, als i öů 

ten, Ich bin (e dis 16 Stunden auf den Beinen, Ich karn weufg, Juneigung⸗ ů Den nächſsten Tag traf ich Walter bt 

nicht um halbfünf lUun½. nachmittass den Kochtopf hinſtehlen, AMiif den Walkvn des Rathonſes, wo er, belleidet mit dem NMun? Feſte geziſcht?“ — „Geradeßz 

dein Geſicht möchte ich da ſehen.“ ů ů roten Inquiſitorengewand, Platz genommen, hat, läſt der „Mit Erf igr“ 2 3 * 

„Dafür bilt bu duch auch eine Frau.“ Kardinol die Henker kommen. Durch ſie lätzt er dem Be⸗ om wiie ümam's nimmit 

  

     
   
   

      

„Ffffkßfttft. hab ich bich an der richtigen Stelle?“ Clſa(huldiaten, leinem Geſchlecht und ſvaar der aanzen Stadt -„Dur Me, 

Haaſe trillerte ordentlich vor Aufreaung. „Ja, bgran liegt's, ewiae Bergebung zuſichern, für den Kall, daß er widerrufe. meine Schüldinkeit getan; das 

weil, du doch nur eine Frau biſt.“ ů Mit eringſchätzunga uimmt der Märturer die Miitetlung die anderen hahen mütneßiſch 

Sie ahmte feine Stimme nach und ſeinen Tonfall, daß exen— — . „ — „ 5 — 

lachen mußte. „Natürlich, weil du doch nur eine ſhrau biſt.“ Dle Gebuld bei Karbinalz iſt erſchtöſt. Es iſt verfebrt, den Mord im Krleden zu heſtraſe 

„Du übertrelbſt aher auch aleich alles, Elſa.“ ‚ In wiültendem Lorn befiehlt er, dem Starrlinnigen bie den Mord im Kriege zu belohnen. Ehß iſt verkehrt, ben 

„Nein, du unterſchätzt alles, Ed mund. Nach meiner An⸗ linle Hand ab zuſchlagen. ker zu verachten und ſeibfl, wie es die Solbaten t 

ſicht' verbiene ich im Monat, blllig gerechnet, dnhhn) Mark und Trotzia hält der alſo Vertümmelte auch ſeine rechte einem Menſchengbſchlachtungsinſtrulment, wie es ber 

die Koſt, obne das übrige, was ich dir durch vernünftige Ein⸗Haud hin. öů oder der Säbel iſt, ſtolz herumzulaufen, Vertehrt iſt es, 

teilung erſpare. Schau dich nur mal in anderen Haushal⸗ Und ſe arößzer bie Qualen des Gefolterten, je entſetzlicher [Nellalon Chriſti, dieſe Keliaion, der Duldung, Vernebu⸗ 

tungen um, wo das nicht iſt.“, ů ſeine Leiden. um ſo lauter erlönt ſeine Pruteſtſtimme. Sie und viebe, als Staatsreligiyn äu⸗ haben, und dabet gun 

„Aber ſo hör doch auf, ſo haß ich es doch nicht gemeint, ich brauſt durch Straßen, ſie drinat durch die Wände der Ge. Völter zu' vollendeten Menichenichlächtern beranzub 

gebe zu, in dem. was du ſagſt, klegt ein Körnlein Wahrheit.“ bände und ſie iſt noch weit hinter der Stadtmaner zu ver⸗ Hanptmaun, „Var Eonneitauiaa 

„Ein Körnlein? Die Männer flud eben gewöhnt, die ‚nehmen. ů — „4 

Frauenarveit als minderwertig ineaerehe Sie meinen, Schweitz verlt auf der Stirn des Kardinals. Er hat Be⸗ Daa, Lelbscricht. „Was ilt eigenft ch dein, Lelbgeri⸗ 

nur das bare Geld ſei veroͤient. Nein, Akterchen, wir Frauen Keber zu zwingen. Wenn uun aber alles erkolglos Ueter?“ — „Saure Bobnen! Danach wird mir ümmer, 

verdienen ein ſchönes Stück Geld.⸗ Nun kann man das nicht Ancuifltor droßt Uugnade belm Heiligen ſchlecht, daß ich am nächiten Taae nicht zur Schule 

ſo in Mark und Pfennigen ausdrücken. Das merkſt du erft. Vaterzuin Rolleaium der Kardinäle. ů kann“ * 3 

wenn du mal fremde Loute brauchſt.“ ſtziätürliche Kraft?“ wendet er ſich an ſeine , Das teure Obli. „Hier, Kinder, habt lür leder ei 

„Ja, nun wollen wir mal von etwas anderem ſorechen.“ Auntnort zu geben. Alte-underen [Ptinume, das genllat, elne ſchmeckt: duch wie bSie anbre. 

    
     

    

   
  

     
      

    

    

   

  

   

   
  

   
   
       
   

    

    

    

   

       
   

  

        

   

     

    

         

    
     
   
     

     

  

       

Meiichen und mußiten a 
un hatteLeute Tiſchen wärmen. 

Der Büttnerbauer Aumicenirch abafſecig, Jest 
ö ei r, G 

Roman von Wilhelm von Polenz. Llenn Aum baran, Nüt 

      

  

            
    

  

   

40) (Nachdruch verboten.) Pfahren, K 

Vi àM Gujft Dr. 85 Mi Man aing auf einem a ů Damyſwolken an en 
b Kunde war zu Guſtuv gedrungen, daß nuf dem Rit⸗ 2 i, ů Damuſwolken äut. 

terante důe Eiebs eines erſten Kullchers fret geworden ſei, entlang. Der Hof beſtand aus einent ün, Geſtalt in den Sorgenſtuhl, ſc 

52 der einen Lanafeite ſtanden dire „und meinter „Nd, un erzäblen Ste mir 

  

Er gaing ſofort hinüber, um ſich darum äin bewerben. Die nepich iibe — ‚ u Inte! üär. dem 

Nachricht erwies ſich als ein ſalſchetz Gerucht. Der ſevige nuavieh, negenüber maren Schn ů - Vater ilt ein alier-Brümmbär. Wö⸗ 'an dem 

ſche hte nich ů eine zah; Poß „ acht. Cuer, vor ſtaud dir mächlige was (utes tun will, IHnappt.er wumöglich⸗ noch nach einer 

Kutſcher dachte nicht daran,Leinen ant beßahlton, Poſten auſ⸗ Teunen. Iu der Mitte des Huſes läg di g wa beben mire ů O veuniſtiner würeh — he    

  

   

     

    

   

    

   
   

      

   

    

   
   

        

    

    

   
   
    zugebhen, Bel dieler Gelegenheit lernte Guttay den gräf⸗ e ů 

lichen Gitierdtreftor, Kauptmany Schroff, kennen. KiMai, umgeben, eine, Schwemu 8 „ihn HMekebl. . 

Guſtav haſte den Kamen dieſes Mannes mehr als eiu, neben, Cin eincegäunter Maum war zuzm eie ů Iüu ln 

mual mennen ören. Der niſe Bauer,Pflente feine Arimmigite beſtimmt, Das aerinmas Vierec wurde abgelchlefſen durch Ter Mann halte ſofort 

„ Aihbm ein ſtöktliches aus mit Valmdach, die Meiercl. in welcher: Er nahm kein Blalt vor d. 
       
Aiiene aufzufetzen, wenn er von hn üprach. Der tkreibe 5 net ier moßnia: gitcß, dDer S„nf t, 

ſeinem Herrn die kleinen Leute vors lich das aräfliche Reudamt beſand. Hier wohnte alicß-derunalhic. wie es gelomm 
Gewehr wie die Haſen, ů ů bi 

̃ derer. Seit U V (onterdirektor, Dis neuen Arbekerwohmungen, bildeten eine davon wußte; die Erbteil 

günhiger UrteltegecbrGr⸗ ſei meni ensttundlich ünd Avlonig für ſiäh, vmgeben pon,Seputaklanb. daß durch ken dung des Grteen der giant des 
‚ e Fieiß der augtfetkten-Leute bereit“ in freundliche Gärten⸗Werbältniſte,, Unalücksfälle, 

uUertrete ſeine Arbelter der Herrſichaft gegenüber, hleß es. 2 e 2 

Eine Anzahl nener Arbeltermohnungen, die erſt türzlich an nmacwandelt warden er⸗ Vom Schleſſe ſab man po r.wachfende Kustaben, ſchlieblt 

Stelie ber bisherigen elenden Bargcken errithtet wor ichtes. Das tag binter den dicßten Gulte Netze der Gläubiae 

waren, redeten das Lob des Gülerdirektork. 
„Sind Sie etwa ein Sobn des alten Bült 
kaatz, 58 eht. Serr⸗ vin, r „* — — 

„Ju Befehl, Herr Hauptmann * 
„Gibt eß denn auf dem Gute Ibres Vaters nicht 

— he ſe 8. 8 milienverhältuiſſen gas Guſta Das läge ſo in den Familienverhältuiſſen, juſtav- 

ausweichend zur Antwort, Er ſchämte ſich namlich, daß er, n milltäriſche Embleme ziriſchen-Igard⸗ 
der Sobn des Büttuerbauern, ſich um elnen Dlenſt bewer⸗troz beber dem Schreibiſſch hina das 

ben mußte. üimmer ichmiickte“ Ps war oin 

Oauptmann Schrofk betrachtete ſich hen ungen Menſchen itelltene 
garnaner. Seine geweckteniüge und die ſtram 
beſtachen den ehemaligen Offizier, K 

„Von Ihnen könnte man am Ende mal was Genaueres 
erfahren, wie es mit der Büttnerſchen Suche eigentkich Som — 

Keht — was“ ü „ zit ſein. Das Bild bing wohl mi⸗ 
Guſtar meinte: Mit ſeinem Vaͤter ſtehe es ſchlecht. und Stelle. Bom Sofa aus, vor: Sorgenſiu⸗ 10 

wenn ihm niemand zu Hilfe käme, würde er ſich wohl nich — wyo. den Bewolner Pteſes Ai ů in 

balten können, „. ö S üE Pficgend odex bei der Arbeit. wenn kr den Bli 
„Genau, was ich Ibrem Vater vor einem balben Jahre erbab, mußle er auſ Dieten Kild fallen. 

gelagt-Babcl. Aber. wer nicht Bören wollte, wax-erg.- rlef der uptmdun Püöraff war Witwer ſchon ſeit einigen Jab⸗ 

Suuübtmann. x x eü. Die M ü ——— 

  

      

   
   

-m..„ W. 
Sr öließb vor (ön 
Atchfeln. 

   
   

   

      —Gordlebina Waidt).  



     
       

Eisenhandlung TEanlebrandig Lenbendl 
C—DANr1e Workrouge ß: Maschlnen 

Hepftengasse f. 10⸗102 Haus- und Küchen-Serlite 

— 

Marcus Becker 
Hoplepgssse I . Fernopr. 2½ 
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Kaufhaus Louls Jacoh 
Inh.: Banno Bieber 

    Aen    
     

Iumun öüntet Erechixasr 
    

   

    
      

   

  

       
   

„EAA (. 
V 5 x OoHrroiũir i SmiMH% „ Teleton 6861 * 

Titlieh Eie fant von: 20PPOT Horren- — Hussanst 

Liederrioflen. Damen.n. Kinderzenlahctien in grober Auιπ Werkzeugs -Moschlnen · Transmisslanen 

Py: Wollvaren: Wische ! EurxwarenDapziger Str. 3 Telepbon S-5 — Hebezeuge 
Stev Neubeltas is allen Arthheln 

xů 2 

H. Scheffler, Danzig 
ů ö Möbelfabrik und Kunsttischlerei 

ü̃ ů Femrul 614 u, 5762 Ausstellungshaus Am Holxraum 3/4 

   

  

Billig und doch gut 
kaufen Sie moderne lortige 

Herren-Bekleidung 

bei J. Czerninski 
baonni9o, Atesthdt. Arben 5se“ 

Eingang Klehne Mühlentanss 

      
    
    
      

    

   

  

— obenebenen 
cpiftor Memt Mönmprhfn —.—.—.—     Großde Auswuhl Reichhaltige 

  

  

    

     
    
    
         

  

      

In Damen- und Sperlal- 
Herren- Abtellung Musterschutx! onne Oewanr! ü Partiewaren 

veufecl: keuershe“ ———— SEEökURE LAKufk 
auch Fellen Futter aller Art Danzil- Heubude Bohnzach—Niehelwalde— Schöneberg und rurüek- 

aller Art kür eri gros %σ i 2“ I Se· 2D5 Orones Ver I»n 70 c o½%hh 120 4 „Lunkergassa! 

* se, „, 5oß, Dondne ab 7“ arh in ‚ Klelder Müntel / Biusen Reöcke 

n z0, 3„ „ üi „ bielnansont ‚bonh „ ea ii 5e Trlkotagen / Wollwaren 

kuxten Sie vortelihaht Im vroflen pen-NHaus 1bD „t „ h π Bohnare „ 6% 7%½% s%% I 30 

ů „0 ů — *h v — Einlnge „„ 77 72 — — ——        
Dcblau, Pöxban ⸗- orüümerten.Sulin 

    

    
     

  

    
2 —elswside — e — — — 

Er Ier ů — „Satewenhorl — „cie Aimtl.einsebligigen Artkel in bekannter Oons emyfteh 
— „Scondaumm — — progerie am Dominlkanerplatz 

ů 0 — „Kothebud⸗ * — — 2 Hunzig BRNO FASFl. IAEEEE 12 

Delzvertrieb — ö mauuEETuEWAnEN 
—— Tuche für Herren-Anzüge. Paletots und Klans 

DANZ-I6 Leinen für Wäsche .. Strümpfe und Trkotagen 
areltgsesse Ne. 121. 1. Etanst 

Eigene Wertwatt un Hlamse.      

  

Kornaszewskl & Mrorzek! 
lrüher Isak) Schmiedetuse 235½2 

L.Ichmang 
Inh.: L. Urrttrolt 

ppengasse 3/2 
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ovl. Wohnungen à. Duuner, BUrb- 2. Lagerrumt 
aucht Prlest-Fohrengs-nuaschwals 

Kupilen, Donrig. Plafterstoett P- Kür Vermiat Kostentos 

Silber-, Gold- 
»aren. Mnma m jeGer Porm zweds Ver- 
arbettme hochstes Proiden drngent 

Larrfern gewrehht, 

Metrfeld 
Or. VOhπαι 2 

2. 2nI 821. 
—— U LDS 

  

  

          Sestaple- aae Llncoin 
Das vornehme, 

      

  

      

  
    

  

  

fuhrende „Elmo der Furchtlose“ 
Lichtspielhaus (C e Müen 

Rermes., Bassma ———— ö ö 
Danziger Stox P bebebtesten Peachnitt Tabeke Konsum- und Spargenossenschaft Danzig 

RRhmscher Shag Vederall erhältlleh ů — Ee SDD— rSemtebengpber: 

Tabakiabtik B. Schmictt Machfl. Dæmn OIivn. e —b — 

8. Valtinat, bamptmolkerel Krippendorff-Liköre 
Danzin Langtiuhm ü SE J hennlter 

bestr me üimnoste Berovsunena ine Sehmsn Aumem Ua πι eg eteSey 
eereeä , Fiialen in allen Stadtteſhen Eug Een Krip dorff Machfg.   Telge- 

— Nr. 515 à KhOf Hoplenguse Nr. f 

 



       

  

           

       
       

    

    

    

    

Konrad Kaemptf G Cen 
Talerben 391, 1307 . Pelene:-Adr. LIutakaempf· 
Sack- und Plan⸗ Fabrik 

Sackreparaturunstalt und Export von Söckon uller Art 2. Grolles hnland- und Tres tager in neuen und gebrauchten Säcken 
Niedterläsaumfen unter Flrma Konrud E.r. i in Berlis. Sbesie, 4 Laaisben Py. 

Laaodes; W. 22 7 — dere-cne Weee, m 

    

    
      

   

   ü nea Ster Line 
Ameriocan LEine 

„Baumlgro- 
Haumittel-Grosshandels- Gesellschaft 

Danzig, Hopfengasse 74 
uEu*reober Nu- ———6207 

   

American Travel Oimnce Ceperd. Vertelrein Molrenganse Nr. 4 
holländlashen 32 —2 — Fernepr. 3647, 5262 

0 
„eegase,       

Bequemrie und chnellste Grekte Verbindungen 
Antwerpen—How Vork 

     

Hamburg—Mew Vork 
Danxin—Mew Vork 

Filialen: Rlga, Kaufotr. 1: Libau, 

un Wü f 
Musterschutri 

    

   
          

   
    
    

  

   

LrUandd Weena 
banriger rervemonr Dusk, Lartache 1 

      

    

    

   
     

  

Darriz—-Simonsdert—Heſeabe uud Kurück- ö‚ Talsgs-AD Arbeene öů It 4 ia „” Damig 22 10%0 20 ſt= Groiev- 1—6713; Kowno, Laisves Al 38 uIn ꝛ2o zu zm an Dlrochas 3b vi „ àin IO Uhtrelch, Walän. fun. E 
Lues ger ö's be avb n ν I àz Qu 
r 3n s5es an Simonsdort ab de ‚„ „ “:» 
sen sees 6 o“ ab „ a»in ur 322 * 
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VDanzt Wert Mae Eisenbahnwagen aller Arien 

tlir Staats- und Privutbahnen: 
Sperialiit: Kessel, und KühlWagen 

reserviert öů Kleinbahnwagen 

Goschmledete Beschlagtelle aller Arten, lusbesondere Massenertikel 
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— Herrtellunzg, arntlicbe Chemſxkallen. Mücolde, 
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— 

Danzig. Töpfergasse 31-32 Kleine Anazeigen 
60 

j E 
icl-Ack. OWupic Teleior 5S755 in der „Danziger Volksstimme“ haben 
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Telegramm-Adresse: Jewelowski Danzig- Lenglubr -A., Ne Panzix, üů Lheſen N. 50. il. E vnd W. é Tel.: 633. 666. 3490-5495. Ferngespräche 3494-8495 —* é 
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‚ bel Osech.e— Roparaturen een Lcbne stens annrelüht. 

Wabepbce erneong-Mütnffe 
M. ERIEKPE. G. m. b. Hi. 

PUSASe Nr. S- 

    

Alle Aniragen erbätte an meine Adresse nach Danrig-Langtuhr 

ů MMui ibx puungzon Moßzxvrart! 
Sätgewerke Klinger G. M. b. H.    
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Rundſchau auf dem Wochenmarkt. 
Der Marktplat it teute reichlich mit Krüängen und 

Tannengrün beſchickt. Tie ongtger Sumina ein U Ge⸗ 
Machtr u machen, ů. 20 der mor K ie Arüuse atlt dem Ge⸗ 
ächtnit de⸗ oten. Wer aber 0 die Kr. ufen? Ein 

elnfacher Tannenkranz boltet heute 150 5105 art. 
kleineh Sträutchen Tanne foll 25—50 Mark kolten. 33m* 00 
da nicht belſer man gibt bas dafür behlmmte Geld ben bun⸗ 
gernden Lebenden? 

Das Cemäfe iſt und bielbt teuer. Eln Welftkohl 
koſtet buro 30 Mark, Rotlkohl 45 und 50 irl. Wruken 
foſten pro Pfund 204 
1D Mork. Mohrrüben preilen bas Pfund 1h.-18 Marl. 
Etn Wfund Zwiebeln koſtet 40 und 10 Mart. NMür ein Gi 
werbon beute ſchon 100 Mart verlangt, Gänſe Und Enten 
kolten pro Pfund 500—600 Mark. Ein Huhn mit Federn 
ſoll 800 Mark bringen. Aepel klein und unanfehnlich 
koſten 40 Mark bas Pfund, ſchöne Tafelüpfel 80 bis 120 Mt., 
Birnen auch 120 Mark. 

An den Flelſchtänden in der Halle gibt es viel Rind⸗ 
und Schweinefleiſch. Es iſt beute etwas öilliger au baben. 
Kür MRückenkett und Flomen werden beute fürs Pfund 1000 
Mark verlangt. Rinbtleiſch kann mun für 160, Mark bis 
260 Mart das Mfund kauken, Karbonade koſter 600 Mark 
und Schulter 480—S5) Mark das Pfund. In den Schlächter⸗ 
läden iſt das Fleiſch tenrer wie aus den Ausböngen im 
Penſter erſichtlich. 

Auf dem ſhuiſchmarkt ſind wilde Enten zu ben, das 
Stlick zu 400 und EOO Mark, Vomuchel koſten ſchon 180, 179 
und 160 Mark das P. 'd. Barſe und Breſſen koſten 950 
Mark das Pfund, fflundern faclen 160 Mark das Pfiund 
loſten. Es werden viel geräncherte Breitlinge gekanft, das 
Pfund zu 200 und 240 Mark. 

Angeſichts ſolcher Preiſe und“ im Hinblick auf die damit 
verbunbene traurige Lebensweiſe wänſcht ſich manche 
Fovf uoen lleher ein Ende mit Schrecken, doch heißt es, ben 

opf aben behalten und wetter aushalten, denn es allt dle 
vufunſf der Kinder zu ſichern. Kleitige Mitarbeit in ber 
losialiſtiſchen Bewegung. die uns Befreiunn auß dieſem 
Wuchertreiben veripricht, albt immer wieder Holfnung auf 
eine beſſere Zukunft Traute. 

  

Ermäßigung der Margarinepreiſe. 
Der Margarinepreis richtet ſich bekanutlich ſtets 

nach den Sprülngen des Dollars. Die Niederrheiniſchen 
Murgarlnefabrikanten babon innerhalb diefer Woche 
zum drittenmal oͤte Verkaufsvreite ermäßigt, und 
zwar diesmal um 65—78 Mk, ſo daf der Grußbandels⸗ 
preis für die billigſte Sorte 5D⁰ο Mk. und für die beſte 
Sorte 7 Mk. pro Pfund beträat. 

Ein Geſetz über Aenderungen der Reichanorſiches 
rungäordnunß liegt dem Volkstag vor. Der Geſetz⸗ 
entwurf ſchließt ſich kürzlich ergangenen deutſchen 
geſetzlichen Beſtimmungen au. Er bezweckt einmal 
Vereinfachungen im Geſchäftsgange der. Verſicherungs⸗ 
tränger und -behörden; er triſſt ferner Beſtimmungen, 
die den aus dem Weltkriege irafferten oder gefan⸗ 
genen Herſicherten die Aufrechterhaltung der Anwart⸗ 
ſchaft erleichtern und beſeitigt die bisherigen Werlete 
ten, nach denen bei Vorliegen einer Unfallreute b' 
Inpalldeurente nur iyr verfürztem Betrage zu bee⸗ 
währen war. 

Wegen der Ueberfttllung der EiD SAgül⸗ ißt im Volks⸗ 
tag kolgende kleine Anfrage geſtellt: büge im Vorort⸗ 
verkehr nach Zoppot ſind — eſenbers in den vertebrs⸗ 
reichen Zeiten — Überktlllt. Die Türen in den meiſten auf 

r Strecke verkehrenden Wagen ſchlleßen nicht richtig, 
türzte aus dieſlem Grunde am W. November eine Dame 
einem Elfenbahnwagen und zog ſich Verletzungen zu. 

Die Ueberfüllung der Wagen und ihr ſchlechter Zuſtaud be⸗ 
deitten eine Gelabr. kür,bie Meiſenden. Iſt der Senat be⸗ 

It, mit den zuſtändigen llen zwecis Veſelelanng dieſer. 
nel in Verhandlungen zu treten? Schriftliche Aut⸗ 

wort genügt uns. 
Erboöhnng ber Rorortfährpreiſe. Ab 1. Dezember ſoll 

die Mindeſtſtrecke im Vorortverkehr ſtatt biöher 5 Mark, 
2i Mark koſten. Die Fahrpreiſe ſür die 3. Klaſte lollen in 

er Weife erhöht werden. Für Monatstarten 
Lin, ſu% progentiger MKulſcblag nvurgeſehen; Wochen, und 

ch igi e wMia ten ſullen ebeuſfalls erhöbt werden, doch ſoll 
re, Nreibserhöüung mit Rückſicht auf die minderbemittelte 

kkerung micht ſu hoch bemeiſen ſein. 

ie reparierte Wanne oder was iſt Mucher. Ein Böttcher 

      

   

in Langfuhr hatte aui ei ichwaune rinen neuen eiſernen 
RMeffen zu; G anntvob, reparierte ſie 
und boachte ſie daun wieder Seint xhmng, betrug 
im Auaguſt 200 Mark. Dlefen etrag wollte man a 5 nicht 
zuhlen, da er zu hoch ſei, mrurte Angeige wegen Preis⸗ 
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      Eergale zur Briichttaunn der Stabtmüfenms. 
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V. Rod.; Daufiger Sagen. Vortragender: 

Im Stadtibeater Zoppot Kchinet r . rofeſlo Saltdeusfaethen ber G8U. 

    

Cart Clewing am Sonntag ſeln weites Konzert. e Montas, abends Ubr. Stßyung, 
beüſein⸗ bie noch nicht chelegenbeit hatten, biefen Aünfler ullgemeiner Mewergichaltsbund. 
lich r nem exſten Konzertabend, au dem er einen ungewöbn⸗ Mon 
lich ſtarken Erfolg errang, kennen vn lernen, ſeten auf dieſe verſamm 

        

Gelegenbelt bingewieſen. 

gens 'e Varietsvorſtellun 

htamm ber uunteſt noagterter, Spedialt — amm, der zurgzeit engagie · en 
Ii. a. wird der mit ſo großem Beiſafl anfcengemmewe ge ü LannPe 
Eris Herr Bellini wiederum ſeine pöcknomenaken Künſte im mer. 
Erralen ber ichwierigſten Aufgaßen iſden Eo⸗ 9. Bonhairs mit Engliſchen Pfund: 27000 — 
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30. November. 
Programm verpflichtet. 

Mit ſchweren Verletzungen ins Krankenbaus acht 
wurde die etwa 21 Kabre aite Frau des volniſchen Studen⸗ 
Wů Gylbfarb, die in Langfubr aus einem fahrenden 

Wie Kraßt befand ſich in Begleitung üres 
löres Fanges in einem Abteil. Klaffe eines nach Dantzig ——— ———tl—————«ͤ4?''———»— 

fahrenen Zuges. Sie öffnete plöttich die Kür und fyrang Waſſerktandsnachrichten am 28. November 1922. 
binans. Der Zug wurde ſoſort 8 ocn Die 

svorſtellung 
ten. Der Sptelplan bleibt noch bit einſchlt 

Ab 1. Dezember iſt ein ganz aunderwählten! 

ſprungen war. 

* Mülbenn ttester 1i2 Heutiger Deviſenſtand in Danzig. 
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Anlegung eines Rotverbandek würbe ſie nach dem 0 e 
ſchen Krankenhbaul gebracht. Grund (ür die Tat kann Warſchan 
Fran nicht angeben, ſte iſt lehr ne 158 bat Pablrſche 2 
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Die rüchltaͤndlae Kirchenſlteuer für das Sicuer· MittcH, 250 November, 7, Unrt 

ů pl dor cſen bis 1 am, 8 10 II. Voikstüümliiches 
vlnſchliehlich der Nochforderung Guſammen — ü‚ 

(pferzehn) Proßen? von der Gnohn Mrchtel 2Vym bhonle-Konz ert * Ftrilab-Tht 21 

ilt his umn 2. Pezent *d, Js., on dle Parochle der Pfillharmonlachen Geaelinchatt — — a 115 L 

vorbandalafſe, Frar ngaſfe n, GErdgelhoß, zu Stadtthester -Orcherter.,. —— 
euttichteu, Wir ſind verhſfli chlet, Halſtungen, Lehimt: Henry Erläs. i EE Bibeue 

Rie bis dahin nicht gelrihtet find, hoſterpflichtia Prograium: L. a. Sitsennat, Sympdonlv 

Vurch die bemmunale Vollltreckungsbehörde er O.Dur WIoderholung). 
neben uu leſſen, und erinnern Verdurch, Pepulhe Prer, Karten: Jahn à Rorenberg. 
Nermeidung bet Iwangseinziedung, an pll — u —*— 

liche Hahlung. ů ů ů 

Rel Zulendung auf bargeldloſem Wene E ber Prurhßüim in 6 Akiem mii 

   

    

   

Oeffenſtiche Kirchen επαπhνμαuꝗnge SeltHsanhaus , C. 
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Wegrpüu des Giseig 1 des F vie Haspigeehe- vina. Vef4⸗ 

Krcheuſteurrzeichen ſo rechtzeitig zu ertplern. . „ 
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ZAU S8 ME R, dung beigefngi.—Dank⸗ 

Bernateindrechsler hu L. ſchrid Frau B. 
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2621 Pfeſſertabl 71• 2020 
Durchgehende Sprechzell von 8—7 Uhr. 
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J. Schmidt einmal.“ W. Gurankl 
Preltgafe 68, 2 „()0lS CharLiottenburn 2 
Eigene BetnstelnsMielferel.1687, Grolmanſtr. 37 

* 27 Den hüchſten Prei⸗ 
f. Rundſchiff⸗Näbmaſchinen 

zahben wir! 
Wa⸗⸗ unter B. 1007 an 
die Exned. Volksſt. (7850 

Herrenuhr geg. Damen · 
uhr zu tauſchen od kauſen 
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npfuhr, Heiligen. 
Lq 15. —8—5 

Aühun Maurer 

     
— Eüy i'hr Bier-Kabarett Censke b. ahe b.ste- 

auEteheEHn-α Wein-Heberett. 

Seoeeeesecceeeeeeeeeees 

Stadttheater Zoppotß 
Stemt.g, Ben Le. SVembet abhends Füt Uht: 

K ONZERT Bevor Sie Ihren Einba/ in 
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Leſſenſliche Verſteigerung. 

  

        

  

  

    

     
    

   

      

   

  

     
  

  

   

    

    

        
    

  

Ich empfelile: 

Herrenanꝛüge. 
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